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1.  Veranlassung und Fragestellung

Die Stadt Bersenbriick beabsichtigt das dem AuRenbereich zugehoérige und nachfolgend bildlich
dargestellte Gelande des Futtermittelverabeitungsbetriebes Bernhard Kreiling GmbH & Co KG (Ge-
markung Bersenbriick, Flur 14, Flurstiick 55) durch Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 119 zu
Uberplanen und ein ,Sondergebiet Futtermittelwerk Kreiling“ auszuweisen. Das Plangebiet beinhal-
tet den gesamten Gebaudebestand des Futtermittelwerkes, das Wohngebaudes des Inhabers, ein-
schliel3lich der Wohn- und Verwaltungsgebaude sowie die angrenzenden Freiflachen und zwei ler-
stehende Stallgebaude. Ausgenommen von der Gberplanten Flache ist die angrenzende landw. Hof-
stelle mit 3 Schweinestallen und dem stdoéstlich anschlieRenden Wohn- und Wirtschaftsgebaude-
komplex.

Im Vorfeld des Bauleitplanverfahrens, zu dem auch eine parallel Anderung des Flachennutzungs-
planes durch die Samtgemeinde Bersenbriick gehort, wurde die Landwirtschaftskammer Nieder-
sachsen von der Bernhard Kreiling GmbH & Co KG beauftragt, ein Geruchsgutachten auf Grundlage
der aktuell geltenden Fassung der Geruchsimmissions-Richtlinie (GIRL) anzufertigen. Aufgabe des
Gutachtens war es, die von der geplanten Anlage ausgehenden Geruchsbelastungen zu ermitteln
und fachgutachtlich zu beurteilen.
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2. Kurzbeschreibung der geplanten Anlage und der geruchlich

relevanten Emissionsquellen

Das Futtermittelwerk ist in 2 Produktionsbereiche (Werk | und Werk Il) und insgesamt 7 Lagerhallen
unterteilt.
In Werk |, welcher den alteren Teil der Anlage darstellt, werden bestimmte Misch-Futtermittel fur
Pferde und Kalber produziert. Die Futtermittel bestehen zu 65 — 90 % aus Cerealien, z. B. Haferflo-
cken etc. und zu 10 — 35 % aus Pellets, in denen sich Mineralstoffe und Rohfaseranteile befinden.
In Werk Il wird ausschlieRlich Ferkelfutter produziert, zu rund 60 % in Fom von Mehlen und zu 40 %
in Form von Pellets.
Auf dem Anlagengelande werden sowohl die Komponenten (Rohware) als auch die fertigen Mi-
schungen gelagert. Die Komponenten werden weitgehend in geschlossenen Hochsilos, die sich un-
mittelbar neben den beiden Futtermittelwerken befinden, gelagert. Bei den fertigen Mischungen han-
delt es sich im Wesentlichen um Sackware, die in kleineren Sacken (25 — 50 kg) oder in sog Bigpacks
gelagert und ausschlieBlich im sog. B2B-Handel vertrieben wird. Es wird keine Ware an Endkunden
ausgeliefert.
Innerhalb der Lager- und Produktionshallen tritt zum Teil ein leichter, aber eher angenehmer und z.
T. suBlicher Geruch (v. a. bedingt durch die Milchprodukte und Aromastoffe) auf, der allerdings au-
Rerhalb des Anlagengelandes nicht mehr wahrzunehmen ist.
Die Hallengebaude sind im Normalfall geschlossen und werden nur flr interne oder externe Trans-
portvorgange geodffnet. Die Geruchsemissionen der Anlage sind daher im Wesentlichen durch die
Futtermittelverarbeitung bedingt, wobei 2 Prozessschritte zu unterscheiden sind:

1. Der Mahlvorgang in Hammermdhlen : hier werden die Rohstoffe fiir die im Werk produzierten

Mischfuttermittel, vorwiegend Getreide, vermahlen
2. Der Pelletiervorgang mittels Pelletierpressen: hier wird das Mischfutter unter hohem Druck
pelletiert.

In beiden Fallen, wird die wahrend des Produktionsprozesses entstehende Abluft mittels einer Un-
terdruckliftungsanlage freigesetzt.Der Fortluftstrom wird bei der Mahlanlage von Werk | seitlich aus
einer Hohe von ca. 6 Meter Uber Grund freigesetzt. In den drei anderen Fallen wird die Abluft senk-
recht Gber Dach freigesetzt, wobei die Austritts6ffnungen die Firsthohe des zugehdrigen Gebaudes
gegenwartig um nicht mehr als rund 2 Meter Uberragen.
Die Futtermittelproduktion erfolgt in der Zeit von Montags bis Freitags im 24-Stunden-Betrieb. Dies
entspricht einer Gesamtdauer von max. 6240 Stunden p. a.
Die Mihlen und Pressen sind dabei an folgenden Jahresstunden in Betrieb:

e In Werk | die Hammermdihle: 500 Stunden p. a.

e In Werk | die Pelletierpresse: 1500 Stunden p. a.

e In Werk Il die Hammermdhle: 550 Stunden p. a.

e In Werk Il die Pelletierpresse: 3125 Stunden p. a.
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Bild 2:Lageplan des Futtermittelwerkes der Bernhard Kreiling GmbH & Co KG mit
Kennzeichnung der Lagerhallen (Nr 1 — 7) und der beiden Produktionseinheiten
(Werk I und I1)

Die konkreten Betriebszeiten der Mahl- und Pelletieranlagen richten sich nach dem tagesaktuellen
Bedarf und unterliegen daher keinem konkreten wiederkehrenden zeitlichen Rhythmus.

3. Beschreibung des Beurteilungsgebietes

Die Abmessungen des im Rahmen der Geruchsimmissionsbeurteilung zu berlicksichtigenden Beur-
teilungsgebietes ergeben sich aus den Anforderungen in Nr. 4.4.2 der Geruchsimmissions-Richtli-
nie. Danach ist ,bei Anlagen mit diffusen Quellen von Geruchsemissionen mit Austrittshbhen von
weniger als 10 Metern lber der Flur so festzulegen, dass der kleinste Abstand vom Rande der emit-
tierenden Anlage 600 Meter betragt”.

Das Beurteilungsgebiet, das im vorliegenden Fall zu bericksichtigen ist, wird in erheblichem Male
von landwirtschaftlicher Bodennutzung gepragt. Es enthalt neben dem Hof- und Betriebsgelande der
Unternehmung ,Kreiling“ einige weitere landw. Hofstellen und Wohngebaude. Im Siiden tberlagert
das Beurteilungsgebiet einen weiteren gewerblichen Betrieb. Die Besiedlungsdichte entspricht den
regionalen Gegebenheiten und ist auRenbereichstypisch. Die Gelandetopographie im Beurteilungs-
gebiet ist als ,eben” einzustufen. Der Waldanteil ist unterdurchschnittlich gering und ist im Wesent-
lichen auf einige Hofgehdlze beschrankt. Dementsprechend gering ist die Bodenrauigkeit auferhalb
des zu beurteilenden Anlagengelandes.
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Bild 3: Kartenausschnitt mit Kennzeichnung des Plangebietes und der Nachbar-
bebauung

4. Beurteilung der zu erwartenden Geruchsimmissionen nach

der Geruchsimmissions-Richtlinie des Landes Niedersachsen

4.1 Grundlagen und Methoden der Beurteilung von Geruchsimmissionen

Bei der Herstellung von Futtermitteln entstehen, ebenso wie bspw. bei der Nutztierhaltung sowie
beim Betrieb von Klaranlagen und Biogasanlagen Gerliche, die in ihrer Intensitat von der Art des
Anlagensystems und vom betrieblichen Management abhangig sind. Personen, die sich in der na-
heren Umgebung solcher Anlagen aufhalten, kbnnen diese wahrnehmen und dann u. U. als erheb-
liche ,Belastigung® empfinden. Mit Einflihrung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes in den 1970er
Jahren wurden deshalb Regeln aufgestellt, die den Schutz der Anwohner von geruchsemittierenden
Anlagen vor erheblichen Geruchsbelastigungen sicherstellen sollten. Maligebliche Grundlage fir die
Ermittlung und Bewertung von Gertichen ist gegenwartig die Geruchsimmissions-Richtlinie (= GIRL)
in der Fassung vom 29.02.2008, inkl. der Erganzung von 10.09.2008, die am 23.07.2009 als ge-
meinsamer Runderlass des ML, MS, MU und MW verkiindet und anschlieend im Nds. Ministerial-
blatt veroffentlicht wurde. Uberdies wurde die GIRL, weitgehend inhaltsgleich, als Anhang 7 in die
am 23.06.2021 beschlossenen Neufassung TA Luft integriert. Mit dem Gutachten soll auf Grundlage
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der GIRL geklart werden, ob und inwieweit die Anwohner des zu beurteilenden Kraftfutterwerkes
durch Gerliche in einem geruchsimmissionsschutzrechtlich erheblichen Ausmal} belastigt werden.

4.2 Durchfuhrung der Geruchsimmissionsprognose

4.2.1 Allgemeine Grundlagen

Als Grundlage der Beurteilung von Geruchsimmissionen wird in der GIRL die sog. Geruchsstunde
auf der Basis von einer Geruchsstoffeinheit je Kubikmeter (1 GE/m?) herangezogen. Eine GE/m? ist
die Geruchsstoffkonzentration, bei der im Mittel der Bevdlkerung ein Geruch wahrgenommen wird.
Sind bei einer Emissionsquelle die Geruchsstoffkonzentration und der Luftvolumenstrom bekannt,

lasst sich der Geruchsstoffstrom in GE/h berechnen. Dieser gehdrt neben anderen Daten zu den
Eingabedaten bei der Ausbreitungsrechnung.

Far einen Immissionsort ist nach der GIRL der Anteil der Geruchsstunden an den Gesamtstunden
eines Jahres zu ermitteln. Die ImmissionskenngréfRRe | gibt den Anteil der Geruchsstunden an. | =
0,10 bedeutet z.B., dass 10 % der Jahresstunden Geruchsstunden sind. Wenn eine Vorbelastung
bzw. eine vorhandene Belastung (IV) vorliegt, dann ist zwischen dieser und der durch die geplante
Anlage verursachten Gesamtzusatzbelastung (1Z) zu unterscheiden. Die Summe aus beiden ergibt
die Gesamtbelastung (IG) nach der Gleichung:

IG=IV+IZ

Das Ausmalfd der Geruchsimmissionen (IV), die derzeit im Beurteilungsgebiet auftreten, geht nicht

nur die zu beurteilende Biogasanlage zuriick, sondern wird auch von umliegenden geruchsemittie-
renden Tierhaltungsanlagen in deren Umgebung mitbestimmt. In Nr. 3.1 der GIRL finden sich die
nachfolgenden Immissionswerte (IW), die mit denen das Maximum der erlaubten bzw. hinzuneh-
menden Geruchsbelastung beschrieben wird.

IW = 0,10 fir Wohn/Mischgebiete und
IW = 0,15 fir Gewerbe/Industriegebiete
IW = 0,15 fir Dorfgebiete

Nach Nr. 3.3 der GIRL soll ,die Genehmigung fiir eine Anlage auch bei Uberschreitung der Immis-
sionswerte der GIRL nicht wegen der Geruchsimmissionen versagt werden, wenn der von der zu
beurteilenden Anlage in ihrer Gesamtheit zu erwartende Immissionsbeitrag (KenngrofRe der zu er-
wartenden Gesamtzusatzbelastung nach Nr. 4.5) auf keiner Beurteilungsflache, auf der sich Perso-
nen nicht nur voribergehend aufhalten (vgl. Nr. 3.1), den Wert 0,02 Uberschreitet. Bei Einhaltung
dieses Wertes ist davon auszugehen, dass die Anlage die belastigende Wirkung der vorhandenen
Belastung nicht relevant erhéht (Irrelevanz der zu erwartenden GesamtGesamtzusatzbelastung -
Irrelevanzkriterium)“ ,Eine GesamtGesamtzusatzbelastung von 0,02 ist auch bei ibermaRiger Ku-
mulation als irrelevant anzusehen®.
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Im vorliegenden Fall ist somit zunachst zu prifen, ob die zu beurteilende Anlage im Bereich der
benachbarten Wohngebaude eine Gesamtzusatzbelastung verursacht, welche die Irrelevanz-
schwelle von 2 % Uberschreitet. Ist dies der Fall, ist nach Nr. 3.1 der GIRL die Gesamtbelastung zu
ermitteln.

4.2.2 Beschreibung des Ausbreitungsmodells AUSTAL 2000 G

Zur Simulation der Ausbreitung von Schadstoffen in der Atmosphéare kdnnen verschiedene mathe-
matische Modelle mit speziellen statistischen Grundlagen eingesetzt werden. Bei der Ausbreitungs-
rechnung fur Gase und Staube ist nach MalRgabe der TA Luft das Modell AUSTAL2000 (AUSbrei-
tungsrechnung TA Luft) einzusetzen. Dieses Programm, das im Auftrag des Umweltbundesamtes
(UBA) entwickelt wurde, setzt das in Anhang 3 der TA Luft beschriebene Verfahren zur Ermittlung
von Immissionskenngréfen um.

Bei dem Modell AUSTAL2000 handelt es sich um ein Partikelmodell, auch Lagrange-Modell ge-
nannt, bei dem Bilanzgleichungen fur Teilchen gelést werden, die sich mit dem Wind vorwarts be-
wegen und die Dispersion der Teilchen in der Atmosphare durch einen validierten Zufallsprozess
simulieren. Dabei wird der Weg von Spurenstoffteilchen (z. B. Schadgas- oder Staubteilchen) in
einem Windfeld, welchem Messdaten einer reprasentativen Wetterstation (Ausbreitungsklassensta-
tistik oder Zeitreihe) zugrunde liegen, simuliert und aus der raumlichen Verteilung der Simulations-
teilchen auf die Konzentration der Spurenstoffe in der Umgebung eines Emittenten geschlossen.
Das Ergebnis ist hinsichtlich seiner statistischen Sicherheit von der Anzahl der Simulationsteilchen
abhangig. Durch die Erhéhung der Teilchenmenge kann der Fehler beliebig verkleinert werden. Die
Qualitatsstufe ist ein Gradmesser fiir die Anzahl der Simulationsteilchen, die einer Ausbreitungsbe-
rechnung zu Grunde liegen. AUSTAL2000 ermdoglicht die Vorwahl von 8 Qualitatsstufen (- 4 bis +
3). Im vorliegenden Fall wurde die Berechnung mit der Qualitatsstufe +1 durchgefuhrt. Die Einhal-

tung dieser Stufe wird bei Durchfiihrung von Geruchsimmissionsberechnungen in der VDI 3783,
Blatt 13 als Mindestnorm empfohlen.

Bei der Ausbreitungsrechnung mit AUSTAL2000 kann zwischen einem einfachen Rechengitter und
intern oder manuell geschachtelten Gittern gewahlt werden.

Bei der Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung durch die hier zu beurteilende Anlage wurde ein ein-
faches Rechengitter mit einer Netzmaschenweite von 30 Metern und und einer Gesamtzahl von

3600 Gitterzellen erzeugt. Das Rechengitter Gberdeckt ein 1,8 x 1,8 km grof3es Areal.

Im Rahmen der Ausbreitungsrechnungen wird fur jede Netzflache in einem Rechennetz eine gemit-
telte ImmissionskenngrofRe ermittelt. Die Ergebnisse einer Geruchsimmissionsprognose sollen nach
GIRL in Form sog. Beurteilungsflachen dargestellt werden. Die Rasterweite der Beurteilungsflachen
ist dann groRer ist als die Maschenweiten des vor Beginn der Ausbreitungsrechnung festgelegten
Rechennetzes. Deshalb missen die Immissionskenngréf3en der Beurteilungsflachen im Nachgang
der Ausbreitungsberechnung aus den Flachenmittelwerten unter Beriicksichtigung der Uberlappung
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der Rasterflachen als gewichtete Mittel der Geruchsstundenhaufigkeit in einem gesonderten Re-
chenlauf ermittelt werden. Im vorliegenden Fall wurde hierauf verzichtet. Die Ergebnisse beziehen
sich dementsprechend auf die Werte, die flr die Zellen innerhalb des Rechennetzes ermittelt wur-
den.

AUSTAL2000G berechnet die Geruchsstundenhaufigkeit als Summe aller Geruchsstunden mit Ge-
ruchskonzentrationen von Uber 0,25 GE/m3. Dies ist ein Viertel der Geruchskonzentration, die in der

Realitdt die Geruchswahrnehmungsschwelle bildet. Dieser Faktor wurde im Rahmen des FukE-Vor-

habens ,Modellierung des Ausbreitungsverhaltens von luftfremden Schadstoffen/Gerlichen bei nied-
rigen Quellen im Nahbereich” von LOHMEYER (1998) abgeleitet.
Der Rechenkern des Ausbreitungsmodells ,AUSTAL2000“ wurde von dem Ing.-Blro Jannicke im

Auftrag des Umweltbundesamtes (UBA) im Jahr 1998 konzipiert und wird seitdem stetig weiterent-
wickelt. Der aktuelle Rechenkern (Version 2.6.11) wurde am 03.09.2014 vom UBA freigegeben und
im Internet unter der Seite www.austal2000.de veréffentlicht. Die flr diesen Rechenkern entwickelte

Benutzeroberflache mit der Bezeichnung ,AUSTALView, Version 9.6.8“ stammt von der Firma Ar-
guSoft GmbH & Co KG. Im Zuge der Novellierung der TA Luft soll eine neue Version des Ausbrei-
tungsmodelles eingeflihrt werden. Diese ist gegenwartig noch nicht veréffentlicht.

4.2.3 Beschreibung der meteorologischen Grundlagen

Bei Ausbreitungsrechnungen mit AUSTAL2000 sind gem. Anhang 3 der TA Luft die lokalen Wind-
stromungsverhaltnisse zu berucksichtigen. Dabei besteht grundsatzlich die Moglichkeit, meteorolo-
gische Daten in Form einer reprasentativen Zeitreihe (akterm) oder als mehrjahrige Haufigkeitsver-
teilung von Ausbreitungssituationen (aks) heranzuziehen.

Der Deutsche Wetterdienst flihrt an den Stationen seines Messnetzes routinemafig Messungen der
wichtigsten meteorologischen Parameter durch. Fir Ausbreitungsrechnungen stehen die Daten in
Form von 3-parametrigen Ausbreitungsklassenstatistiken und Zeitreihen zur Verfigung. In einer
Ausbreitungsklassenstatistik sind die mittlere Windgeschwindigkeit und die mittlere Windrichtung in
Abhangigkeit von der dynamischen Stabilitat der Atmosphare flr einen langjahrigen Zeitraum (i.d.R.
10 — 20 Jahre) entsprechend der Haufigkeit ihres Auftretens aufgelistet. Aufgrund der fehlenden
zeitlichen Zuordnung der Parameter ist eine Ausbreitungsklassenstatistik nicht fir die Simulation
zeitlich variabler Stoffmassenstrome geeignet. Die Variabilitdt kann nur mithilfe einer Zeitreihe ada-
quat berucksichtigt werden. Sie enthalt die stiindlichen Mittelwerte der Windgeschwindigkeit und der
Windrichtung sowie die Ausbreitungsklassen fur den Zeitraum eines Jahres. Die Reprasentativitat
der Daten einer Zeitreihe, d.h. die Abweichungen vom langjahrigen Mittel wird vom Deutschen Wet-
terdienst gepruft.

Fir das in der Stadt Bersenbriick zu lokalisierende Beurteilungsgebiet wurden aufgrund der geogra-
phischen und naturrdumlichen Verhaltnisse und der Ergebnisse einer fir den Ortsteil Hastrup der
Stadt Bersenbriick (Hofstelle Husmann) vorliegenden meteorologischer Ubertragbarkeitspriifung die
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meteorologischen Daten der Wetterstation Diepholz herangezogen. Die Wetterstation befindet sich
annahernd 30 km ostnordéstlich des Beurteilungsgebietes.
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Abb.1: Windrose der Wetterstation WeST
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Um im Rahmen der Ausbreitungsberechnung auch Emissionsquellen mit zeitlich variablen Stoffmas-
senstrdmen sachgerecht berlicksichtigen zu kénnen, wurde in AUSTAL2000 eine Zeitreihe impor-
tiert. Sdmtliche Ausbreitungsberechnungen in diesem Gutachten wurden unter Verwendung dieses
Winddatensatzes durchgefihrt. Bei der Verwendung von Zeitreihen ist darauf zu achten, dass ein
Windjahr ausgewahlt wird, welches dem langjahrigen meteorologischen Mittel am Nachsten kommt.
Nach Angaben des DWD ist das Windjahr 2009 diesbeziiglich als reprasentativ einzustufen, da es
in Relation zu anderen Windjahren dem langjahrigen mittleren Windjahr am Nachsten kommt

Die Windrose an der Station Diepholz zeigt die vorherrschende Windrichtung aus West-Sidwest in
der fr den nordwestdeutschen Raum typischen Auspragung an und ist ferner durch ein markantes
sekundares Haufigkeitsmaximum flr éstliche Windstrdmungen gekennzeichnet (s. Abb. 1).

Die Ausbreitung von Geruchsstoffen wird durch advektive und turbulent diffusive Prozesse be-
stimmt. In der grundlegenden Beschreibung des Strémungsfeldes kommen beide Prozesse als
Summe einer mittleren Grundstrémung und den Uberlagerten turbulenten Fluktuationen zum Aus-
druck. Ein advektiver Transport der Geruchsstoffe mit der mittleren Stromung bewirkt eine raumliche
Verlagerung, die turbulente Diffusion erzeugt dagegen eine Durchmischung und damit eine Verdiin-
nung.

Mit der Windrichtung und der Windgeschwindigkeit der mittleren Grundstrémung ist die Advektion
determiniert. Diese Parameter werden an den Wetterstationen gemessen, jedoch fehlt jedoch haufig
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eine geeignete Instrumentierung zur direkten Bestimmung der turbulenten Fluktuationen. In Ausbrei-
tungsrechnungen bedient man sich daher so genannte Ausbreitungsklassen, einer vereinfachten
Differenzierung in Abhangigkeit von den ursachlichen mechanischen und thermischen Prozessen.

Tabelle 1: Beschreibung der Ausbreitungsklassen nach Klug/ Marnier

AK Beschreibung

I sehr stabile Schichtung, ausgepragte Inversion, geringes Verdiinnungsver-
maogen der Atmosphare

Il stabile Schichtung, Inversion, geringes Verdinnungsvermogen der Atmo-

sphare
"M stabile bis neutrale atmospharische Schichtung, zumeist windiges Wetter
/2 leicht labile atmospharische Schichtung
v maRig labile atmospharische Schichtung
\% sehr labile atmospharische Schichtung, hohe Sonneneinstrahlung, starke
vertikale

Durchmischung

(Quelle: Leitfaden TA-Luft Baden-Wurtemberg)

Die Turbulenz in den Ausbreitungsklassen I, Il [V und V ist nicht isotrop. Fur die Ausbreitungsklassen
| und Il bedeutet dies, dass sich eine emittierte Geruchsstoffwolke im Wesentlichen

in der Horizontalen ausdehnt. In den Ausbreitungsklassen IV und V dominiert dagegen die Vertikal-
bewegung.

Die Form der Turbulenz ist von der Windgeschwindigkeit und damit auch von der Rauigkeit der
Uberstromten Oberflache abhangig. Die Auswirkungen der thermischen Prozesse hangen vom Tem-
peraturgradienten ab. Sein Vorzeichen entscheidet Uber die Produktion oder Eliminierung von Tur-
bulenzenergie. Diesbezuglich ist zwischen einer stabilen Schichtung, in der die Temperatur mit der
Hohe zunimmt, und einer labilen Schichtung, in der die Temperatur mit der Héhe abnimmt, zu diffe-
renzieren. Stabile Schichtungen dampfen die Turbulenz, da riicktreibende Krafte einer Aufwartsbe-
wegung entgegenwirken.
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Haufigkeitsverteilung Windgeschwindigkeit (Ausbreitungsklasse Alle)

Z0.0

°
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Windstille 2 - 8-10 14-16 >=20
umlaufender Wind 3 5-7 11-13 17-19
Windgeschwindigkeitsklasse (kn)

Haufigkeitsverteilung Ausbreitungsklasse
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Unbekannt

I
Ausbreitungsklasse

Abb. 2 Darstellung der Haufigkeitsverteilung von Windgeschwindigkeiten, aufgeteilt in
Ausbreitungsklassen, gemessen an der Wetterstation Diepholz im Jahr 2009

Eine besonders ausgepragte Schichtungsstabilitat stellt sich in Inversionslagen ein. Der turbulente
Austausch ist dann fast vollstandig unterbunden. In labilen Schichtungen nimmt die Turbulenzener-
gie durch die initiierten Auftriebskrafte zu. Beide Schichtungstypen korrelieren mit der Tageszeit und
der Himmelsbedeckung. Stabilitat tritt vorwiegend in den Nachtstunden, Labilitat am Tag jeweils bei
geringen Bedeckungsgraden auf. Kaltluftabflisse sind im vorliegenden Fall aufgrund der Homoge-
nitdt und der Ebenheit des Gelandes nicht zu erwarten.

Abschlielend sei erwahnt, dass die Ausbreitungsklassen mit der Rauigkeitslange zo, dem Parameter
zur Beschreibung der stromungsdynamischen Rauigkeit einer Oberflache, zu einem quantifizierba-
ren Stabilitdtsmall (Monin- Obukhov- Lange) fur die Ausbreitungsrechnung verknlpft werden. Die
entsprechenden Werte sind in Nr. 8.4 Anhang 3 der TA-Luft aufgeflhrt.
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Tabelle 2: Schema zur Bestimmung der Ausbreitungsklassen

Windgeschwindigkeit in Gesamtbedeckung in Achteln *)
10 m Héhe in m/s fur Nachtstunden - fur Tagstunden -

0/8 bis 6/8  7/8 bis 8/8 0/8 bis 2/8 3/8 bis 5/8
1 und kleiner I Il \Y, \Y, v
1,5 und 2 I Il v v /2
2,5und 3 Il /1 v v /2
3,5und 4 /1 /1 v /2 /2
4,5 und /1 /1 /2 /1 /1
driiber

*Bei den Féllen mit einer Gesamtbedeckung die ausschliel3lich aus hohen Wolken (Cirren) besteht, ist von einer um 3/8 erniedrigten
Gesamtbedeckung auszugehen.

** Fir die Abgrenzungen sind Sonnenaufgang und -untergang (Ortszeit) mal3gebend. Die Ausbreitungsklasse fiir Nachtstunden wird noch
fur die auf den Sonnenaufgang folgende volle Stunde eingesetzt.

4.2.4 Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung durch das Futtermittelwerk

Fir die Ausbreitungsrechnung werden, soweit méglich, mittels Messung festgestellte Geruchskon-
zentrationen herangezogen. Bei dem Futtermittelwerk der Bernhard Kreiling GmbH & Co KG wurden
von der LUFA Nordwest folgende Messdaten ermittelt:

Tabelle 3: Ergebnisse der Geruchsmessungen der LUFA Nordwest beim Futtermittelwerk
»Kreiling*

Geruchsmessungen Berhard Kreiling GmbH & Co. KG

Probenahmedatum: 06.05.2021 17.05.2021 06.05.2021 27.04.2021
Quelle Pelletier-Presse 5060 Hammermiihle 4030 Pelletier-Presse 21 Hammermiihle 21
Werk Il Werk Il Werk | Werk |

Rechtswert 3430259 3430243 3430209 3430211
Hochwert 5826170 5826172 5826204 5826195
Quellhéhe GOF [m] 26) 0,35 22| 6 (seitlicher Austritt)
Dachhéhe GOF [m] 25,4 25,4} 19,5} 19,5
Quellart Punktquelle Punktquelle Punktquelle Punktquelle
Quell-Durchmesser [m] 0,4] 0,35 0,4} 0,23x0,28
Austrittsflache [m?] 0,13] 0,1 0,13 0,06
Abluftgeschwindigkeit [m/s] 13,6 14,8 13,2 25,5
Normvolumenstrom (0°C;1013mbar) [Nm?h! 6365 5328] 6178] 5912
Temp [°C] 30,2 29,2 33,5 18,5
GE-Konzentration 1 [GE/m?] 3910 7348] 2859 1574
GE-Konzentration 2 [GE/m?] 5009 6411 2518] 1260
GE-Konzentration 3 [GE/m?] 3032 6862 2165 1413
GE-Konzentration geo. Mittel [GE/m?] 3901 6863| 2498 1410
GE-Fracht [GE/h] 24831546 36566166 15431058 8334912
GE-Fracht [GE/s] 6898 10157 4286 2315
Emissionszeit der Anlage [h/a] 3125 550 1500] 500
GE-Fracht [GE/a] 77.598.580.791] 20.111.391.411] 23.146.587.422] 4.167.456.077|

e Berucksichtigung der Gebaudeeinflisse
Bebauungsstrukturen wie einzelne Gebaude oder Gebaudeblécke beeinflussen das Wind- und Tur-
bulenzfeld und damit das Ausbreitungsverhalten einer Konzentrationsfahne, insbesondere, wenn sie
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sich in der Nahe des Freisetzungsortes befinden. Auf der dem Wind zugewandten Gebaudeseite
bildet sich ein FulRwirbel mit horizontaler Achse und einer Gegenstrémung in Bodennahe. Auch auf
der dem Wind abgewandten Seite bildet sich ein naher Nachlauf mit einem Wirbel mit horizontaler
Achse und einer Gegenstréomung am Boden. Im fernen Nachlauf geht die Strémung wieder in den
ungestorten Zustand Uber. Die Ausdehnung des nahen Nachlaufs in Strémungsrichtung kann das
Mehrfache der Gebaudehohe betragen. Die TA Luft fordert im Anhang 3, Abschnitt 10, dass diese
Einflisse in der Immissionsprognose zu berticksichtigen sind. Sie unterscheidet zwischen verschie-
denen Bereichen in Abhangigkeit von der Quellhdhe, der Gebaudehdhe und dem Abstand zwischen
Quelle und Gebaude.

In Anhang 3 der TA Luft wird hierzu folgendes ausgeflihrt:

,Betragt die Schornsteinbauhéhe mehr als das 1,2-fache der Gebdudehbhen oder haben Gebéaude,
fur die diese Bedingung nicht efflillt ist, einen Abstand von mehr als dem 6-fachen ihrer Héhe von
der Emissionsquelle, kann in der Regel folgendermal3en verfahren werden:

a)“Betragt die Schornsteinbauh6he mehr als das 1,7-fache der Gebdudehébhen, ist die Berticksich-
tigung der Bebauung durch Rauigkeitsldnge und Verdrdngungshéhe ausreichend.”

In diesem Bereich wird davon ausgegangen, dass der Haupteinfluss der Gebaude in einer verstark-
ten Durchmischung liegt, die auch Uber eine erhéhte Rauigkeitslange erzeugt werden kann.
b)“Betragt die Schornsteinbauhbhe weniger als das 1,7-fache der Gebdudehbhen und ist eine freie
Abstrébmung gewaéhrleistet, kbnnen die Einfliisse mit Hilfe eines diagnostischen Windfeldmodells fiir
Gebaudeumstrébmung berticksichtigt werden. ...*

Fur diesen Bereich wird ein diagnostisches Windfeldmodell explizit als geeignet angesehen.
~Maligeblich fiir die Beurteilung der Gebdudehbhen nach Buchstabe a) und b) sind alle Gebéaude,
deren Abstand von der Emissionsquelle geringer ist als das 6-fache der Schornsteinhéhe.*

Die Lage der Emissionsquellen des hier zu beurteilenden Futtermittelwerkes ist der Anlage |l sowie
den nachfolgenden Photos zu entnehmen.

Bild 4: Emissionsquellen der Hammermiihle (links) und der Presse (rechts) von Werk |
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Bild 5:Abluftkamin der Pelletierpresse von Werk Il (links), der dahinter liegende in etwa gleich
hohe Kamin der Hammermiihle ist von der Bodenposition aus nicht einsehbar, aber
im Luftbild erkennbar (Bild rechts)

In der gegenwartigen Situation ist eine ,freie Abluftableitung im Sinne der TA Luft nicht gegeben, so
dass die Quellen ersatzweise als ,vertikale Linienquellen zu modellieren sind (VDI 3783, BI. 13). Erst
wenn die Abluftaustrittshohe mindestens das 1,2-fache der Gebaudehohen erreicht, konnen die Ab-
luftkamine des Futtermittelwerkes als ,Punktquellen® mit ihrer tatsachlichen Austrittshdhe modelliert
werden. Die Einflisse des Gebaudes sind dann gem. TA Luft mit Hilfe eines diagnostischen Wind-
feldmodells flir Gebaudeumstromung zu berlcksichtigen.

Bei der Ausbreitungsrechnung wird die Konzentration der Luftbeimengung nach Ubertritt der Abluft-
fahne in die Atmosphare in Abhangigkeit der Verhaltnisse in der atmospharischen Grenzschicht be-
rechnet. Ein wichtiger und sensitiver Parameter ist hierbei die sog. Abluftfahnenliberhéhung. Sie
resultiert aus dem Warmeinhalt und/oder dem dynamischen Impuls der Abluftfahne und bedingt ein
Aufsteigen der Fahne aus einem Schornstein. Je gréRer die impuls- und/oder warmebedingte Ab-
gasenergie ist, desto groRer wird auch die Abluftfahnentberhéhung.

Die Abluftfahneniberhéhung und die damit korrespondierende effektive Quellhéhe einer Emissions-
quelle ist gem. Richtlinie VDI 3782, Blatt 3 zu bestimmen. Der Berechnung des emittierten War-
mestromes ,M“ liegt folgende Formel zugrunde (s. a. Anhang Ill der TA Luft):

M= 1,36103eR (T — 283,15 K)

Die Abluftfahnentiberhéhung beglinstigt die Verdiinnung der Abgasfahne in der Atmosphéare und in
der Folge die Konzentrationsabnahme der Abgaspartikel. Folgende Bedingungen flir die Bertick-
sichtigung des impuls- und temperaturabhangigen Warmestromes bei der Ausbreitungsrechnung
mussen vorliegen:
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1. Die Ableitbedingungen missen einen ungestdrten Abtransport der Abluft mit der freien Luft-
stromung ermdglichen. Voraussetzung hierfir ist, dass die Quellhdhe 10 Meter tber der Flur
und 3 Meter Uber First nicht unterschreitet.

2.Die Abluftgeschwindigkeit muss in jeder Betriebsstunde mindestens 7 Meter / Sekunde betra-
gen.

3.Eine Beeinflussung durch andere Strémungshindernisse (in der Regel ein Bereich mit einem
Radius, der dem 10fachen der Quellhéhe entspricht) muss ausgeschlossen sein.

Diese Anforderungen werden gegenwartig nicht eingehalten.

Der Warmestrom der Abluft des Futtermittelwerkes ist im vorliegenden Fall, in Anbetracht der nur
relativ wenig Uber den Aulientemperaturen liegenden Abgastemperaturen, als marginal einzustufen
(s. a. Tab. 3). Er liegt deutlich unter der geforderten Mindestgrée von 1,4 MW. Aus diesem Grunde
bleibt er bei der Ausbreitungsrechnung im Folgenden unberticksichtigt.

In Absprache mit dem Inhaber des Futtermittelwerkes sollen die Abluftkamine der beiden Pelletier-
pressen und der Hammermuhle ,4030“ in Werk |l soweit erhdht werden, dass sie die jeweiligen
Gebaudehéhen mindestens um das 1,2fache tberragen. Unter dieser Maligabe ist hier nach TA Luft
eine Modellierung als sog. Punktquellen in Verbindung mit einer Anwendung des diagnostischen
Windfeldmodells - unter Berlicksichtigung der tatsachlichen Abluftaustrittshéhen - statthaft. Die
Abluftaustrittsgeschwindigkeiten liegen jeweils oberhalb des o. g. Mindestwertes von 7 m/s und sind
mit den Werten, welche bei der Enthnahme der Geruchsproben gemessen wurden, zu bericksichti-
gen (s. Tab. 3).

e Beriicksichtigung der Rauigkeit und der Orographie

Die (Boden-)Rauigkeit (= zo) lasst sich in Abhangigkeit von den Nutzungsgegebenheiten des Gelan-
des aus den Landnutzungsklassen des CORINE-Katasters ableiten (s. Tab. 14 in Anhang Il der TA
Luft). FUr das Zentrum des Rechengebietes ergeben sich folgende Koordinaten:

Rechtswert: 3430251

Hochwert: 5826209

Nach Anhang 3 der TA Luft ist die Rauigkeitslange fiir ein Kreisgebiet um den Schornstein festzule-
gen, dessen Radius das 10fache der Bauh6he des Schornsteins betragt. Flr dieses Gebiet wird im
CORINE-Kataster eine mittlere Rauigkeitslange von zo= 0,05 angegeben.

Nach TA Luft ist zu prifen, ob die értliche aktuelle Situation mit dem im CORINE-Kataster angege-
benen Wert Ubereinstimmt.

Die Uberpriifung hat ergeben, dass die Einstufung im CORINE-Kataster im groRradumigen MaRstab
der mittleren Rauigkeit entspricht. Betrachtet man jedoch den fir die Ermittlung der Rauigkeitslange
konkret zu berticksichtigenden Bereich, so ist zu festzustellen, dass die Vielzahl der Gebaude auf
und im unmittelbaren Umfeld des Betriebsgelandes eine entsprechend hohe Rauigkeit bedingen.
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Die daran angrenzenden, in dem flr die Ermittlung der mittleren Rauigkeit maRgeblichen Bereich
werden demgegentber Uberwiegend landwirtschaftlich genutzt. Gewichtet man alle Rauigkeitsele-
mente in dem fir die Ermittlung der mittleren Rauigkeit mafgeblichen Gebiet mit ihren jeweiligen
Flachenanteilen, so ergibt sich im Mittel ein gerundeter Rauigkeitslangenwert von 0,50.

Die Rauigkeitslange hat auch Einfluss auf die Anemometerhéhe der Bezugswindstation, da sie die
Verdrangungshohe (= Hohe, um die die Vertikalprofile im Grenzschichtmodell zur Berticksichtigung
der Rauigkeiten nach oben verschoben werden muss) mit verandert. Der DWD gibt deshalb bei der
Lieferung von Windstatistiken die fur alle Rauigkeitslangen maRgeblichen Anemometerhéhen mit
an. Der im vorliegenden Fall (zo= 0,50) maligebliche Wert von 14,2 Meter wird in den Rechenlauf-
protokollen ausgewiesen.

Innerhalb des Rechengebietes sind die Einfliisse der Gelandetopographie so gering, dass das Stei-
gungsmal in den Rechennetzen weit unterhalb von 0,05 liegt. Aus diesem Grund fand die Gelan-
detopographie im Rahmen der Ausbreitungsrechnung mit AUSTAL2000 keine Berticksichtigung.

e Fixierung des Beurteilungsgebietes und der Beurteilungsflachen

Nach der GIRL ist das Beurteilungsgebiet bzw. das Rechengitter einer Ausbreitungsrechnung mit
Hilfe eines Rasters in einzelne Beurteilungsquadrate bzw. Beurteilungsflachen zu unterteilen. Als
Beurteilungsflachen sind gem. GIRL Gebiete in einem Umkreis von max. 600 Meter zu bericksich-
tigen, in denen sich Personen nicht nur voribergehend aufhalten. Hierunter fallen insbesondere
Wohngebaude, gewerbliche Gebaude und Blros, in denen Menschen regelmalig arbeiten, und
Wohngebiete (s. Anlage |).

Nach der GIRL ist das Beurteilungsgebiet mit Hilfe eines Rasters in quadratische Beurteilungsfla-
chen zu unterteilen deren Kantenlange 250 m x 250 m oder, falls erforderlich, weniger betragen soll.
Je groRer eine Beurteilungsflache gewahlt wird und je geringer ihr Abstand zur Emissionsquelle ist,
desto groRRer kann, insbesondere bei bodennaher Geruchsausbreitung, auch die Varianz der Ein-
zelwerte innerhalb dieser Flache sein. Um diesen Streuungseffekt zu verringern und die lokale Aus-
sagegenauigkeit der Immissionsprognose zu erhdhen, sind Kantenlangen im Zentrum des Rechen-
gebietes mdglichst klein zuhalten.

Bei Anwendung des diagnostischen Windfeldmodelles ist das Rechengitter im Zentrum des Rechen-
gebietes Uberdies soweit zu verkleinern, dass die Gebaudehindernisse mit ausreichender Genauig-
keit aufgerastert werden. Vor diesem Hintergrund wurde ein 5fach manuell geschachteltes Rechen-
gitter angelegt, dessen Netzmaschenweite, die im Bereich des Anlagengelandes bei 3 Metern liegt,
sich mit jeder Stufe von Innen nach Aulien verdoppelt, so dass sich in der 5. Stufe eine Rasterweite
von 48 Metern ergibt.

Bebauungsplan Nr. 119 ,Sondergebiet Futtermittelwerk Kreiling” Seite 16



e Eingabedaten

Auf Grundlage der vorliegenden Messdaten der LUFA Nordwest ergeben sich die nachfolgenden

Tabellenwerte, die in AUSTAL eingegeben wurden

@/ Landwirtschaftskammer

Niedersachsen

Tabelle 5: Eingabedaten fiir die Geruchsimmissionsprognose mit AUSTAL2000G

Betriebseinheit bzw. Emissi- | Emissi- | Anzahl Abluftaus- Geruchsstoffstrom | Emissionsdauer

onsquelle onshohe |Quellen | trittsge- je Quelle (in [ in Jahresstunden
schwindigkeit | GE/sec)

Pelletierpresse 5060, Werk Il | 30 m* 1 13,6 m/s 6898 3125

Pelletierpresse 21, Werk | 23 m* 1 13,2 m/s 4286 1500

Hammermiihle 4030, Werk Il § 30 m* 1 14,8 m/s 10157 550

Hammermihle 21, Werk | 0-6m** |1 0 m/s 2315 500

*gefasste Quellen, >1,2fache Gebdudehbhen, gerichtete Abluftableitung **Ersatzquelle, modelliert als vertikale Linienquelle

Das Rechenlaufprotokoll mit den zentralen Modellparametern, der Liste der Quellen, der Quellhéhen
und der Daten des Windfeldes ist dem Anhang lll zu entnehmen. Weitere Angaben zu den Emissi-
onsmassenstromwerten und den Quellen-Parametern finden sich in Anhang Il A -1 B.

Im Anhang | ist dartber hinaus das Verfahren beschrieben, mit dessen Hilfe emissionsseitig die
Geruchsstoffkonzentration bestimmt wird.

o Darstellung und Bewertung der Ergebnisse

Die im Rahmen der Ausbreitungsrechnungen zu beriicksichtigenden Beurteilungsflachen wurden in
eine digitalisierte und georeferenzierte Luftbildaufnahme Ubertragen. Die Ergebnisse flir das Futter-
mittelwerk (= Gesamtzusatzbelastung) sind in Anlage Il dargestellit.

Die Auswertung hat ergeben, dass das Gebiet, in dem die Geruchsstundenhaufigkeiten, die per se
von dem Futtermittelwerk ausgehen, die Irrelevanzgrenze von 2 % der Jahresstunden Uberschrei-
ten, in Teilen die in dstlicher Richtung gelegene Nachbarhofstelle ,Budke® Gberlagert. Betroffen hier-
von ist auch das Wohngeb&ude. Hier ist an 2,5 % der Jahresstunden mit einer Uberschreitung der
Geruchswahrnehmungsschwelle zu rechnen. Ansonsten wird die Irrelevanzgrenze gegenuber allen
benachbarten Wohngebauden eingehalten. Die Unterschreitung bzw. Einhaltung der Irrelevanz-
grenze gegenuber den benachbarten Wohngebauden weist darauf hin, dass die dortigen Bewohner
zuklnftig nicht mit einer splrbar erhéhten Geruchsimmissionsbelastung zu rechnen haben, die auf
den Betrieb des Futtermittelwerkes zurtick zu flhren ist. Auf die entsprechenden Ausflihrungen
hierzu in Anhang 7, Nr. 3.3 der vom Bundeskabinett mit Zustimmung des Bundesrates verabschie-
deten und spatestens ab dem 0.1.11 diesen Jahres geltenden TA Luft (2021) wird hingewiesen.
Vor diesem Hintergrund ist im Rahmen einer weiteren Ausbreitungsberechnung zu klaren, mit wel-
cher Vor- und Gesamtbelastung im Bereich des Wohngebaudes auf der Nachbarhofstelle ,Budke*
zu rechnen ist (s. Anlage IlI).
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4.2.5 Ermittlung der Vorbelastung an Immissionsorten mit relevanter Gesamtzusatz-

belastung durch das Futtermittelwerk

o Allgemeines

Die Lage aller geruchsemittierenden Anlagen, die im Rahmen dieses Gutachtens Berlicksichtigung
gefunden haben, ist der Anlage | und dem Bild 3 zu entnehmen. Die zugehérigen Lageplane, in
denen die einzelnen Geruchsemissionsquellen beschrieben und gekennzeichnet wurden, finden
sich in den Anlagen Il A — Il H. Eine Auflistung aller Emissionsquellen, die in diesem Gutachten
Berticksichtigung gefunden haben, ist dem Anhang Il A und Il B zu entnehmen. Hier finden sich die
Eingabedaten (Quellparameter und quellenspezifische Geruchsmassenstromwerte) aller Ge-
ruchsemissionsquellen, die im Rahmen von Ausbreitungsberechnungen beriicksichtigt worden sind.
Zusammen mit den Lageplanen gewahrleisten sie die Nachvollziehbarkeit der Ausbreitungsberech-
nungen.

Nach dem vorgegebenen und in einem Arbeitspapier des GIRL-Expertengremiums, einer Arbeits-
gruppe der Landerarbeitsgemeinschaft Immissionsschutz (LAI), erlauterten Verfahren, missen alle
geruchsemittierenden Anlagen, die nicht weiter als 600 Meter von dem Immissionsort — hier das
Wohngebaude auf der Nachbarhofstelle ,Budke® - entfernt sind, obligatorisch in die Ermittlung der
relevanten Gesamtbelastung einbezogen werden.

(https://www.hInug.de/fileadmin/downloads/luft/Anlage_7__ Zweifelsfragen_zur GIRL__Stand_August 2017_.pdf)

Mafgeblich hierbei sind nach MalRgabe der GIRL der Rand der emittierenden Anlage und die Ran-
der der Bauflache. Ist bspw. die nachstgelegene Emissionsquelle einer geruchsemittierenden An-
lage knapp 600 Meter von dem Rand der zu beurteilenden Plangebietsflache entfernt, so ist die
betreffende Anlage in Ganze mit in die Ermittlung der Gesamtbelastung einzubeziehen, auch wenn
die Ubrigen Emissionsquellen z. T. mehr als 600 Meter entfernt sind.
In Ganze oder in Teilen nicht mehr als 600 Meter von dem Immissionsort entfernt sind die Hofanla-
gen der landw. Betriebes Torborg und B. Kreiling. Letzterer ist auch Eigentiimer des Futtermittel-
werkes (s. Anlage I).
In die Ermittlung der Gesamtbelastung einzubeziehen sind aber auch diejenigen Emittenten, die
weiter als 600 Meter von der Bauflache entfernt sind, wenn sie dort per se bewertete Geruchsstun-
denhaufigkeiten verursachen, welche den gerundeten Wert von 2 % der Jahresstunden (mindestens
also 2,5 % der Jahresstunden) Uberschreiten. Zur Klarung, der Frage, welche dieser Anlagen inner-
halb der Plangebietsflache bewertete Geruchsstundenhaufgkeiten von mehr als 2 % der Jahres-
stunden induzieren, bedarf es oftmals einer Ausbreitungsberechnung.
Im vorliegenden Fall wurden diese Berechnungen bei folgenden Geruchsemittenten durchgefihrt:

e Klaranlage der Stadt Bersenbriick (Betreiber: WBV Bersenbriick

¢ Tierhaltungs- und Biogasanlage des Betriebes Hinkamp

¢ Tierhaltungsanlage des Betriebes Mescher

¢ Tierhaltungsanlage des Btriebes Joring

Bebauungsplan Nr. 119 ,Sondergebiet Futtermittelwerk Kreiling” Seite 18



° Lapdwirtschaﬁskammer
Niedersachsen

e Eingabdaten
Die Geruchsemissionsfaktoren und die GV-Faktoren (GV= Grolvieheinheit= 500 kg Tierlebend-
masse) derjenigen Tierhaltungsverfahren, die im Rahmen der Geruchsimmissionsbeurteilung zu be-
ricksichtigen sind, basieren im Wesentlichen auf der VDI-Richtlinie 3894, Blatt 1 (WeiRdruck aus
September 2011).
Die Geruchsemissionswerte, die Eingang in die Ausbreitungsrechnung finden, berlcksichtigen die

Durchschnittssituation der Anlage. Davon abweichend kénnen kurzzeitig erhéhte oder reduzierte
Geruchsemissionen auftreten; in der Tierhaltung beispielsweise, wenn Stallrdume ausgemistet wer-
den, beim Aufriihren von Gille oder in der Tiermast, wenn Stallrdume zwischen zwei Durchgangen
leer stehen. Diese Fluktuationen der Emissionsraten werden bei einer Geruchsmassenstromermitt-
lung nur im Rahmen der modellspezifischen Vorgaben bertcksichtigt.

Emissionen, die bei der landw. Bodennutzung auftreten, blieben aus immissionsschutzrechtlichen
Grinden unberticksichtigt, da sie keinen baulichen Anlagen zuzuordnen sind. Gleiches gilt auch fir
Feldmieten, in denen an wechselnden Standorten Silage gelagert wird, und fir die voribergehende
Lagerung von Stallmist auf landw. Flachen.

Tabelle 6: GroRvieheinheiten und Geruchsemissionsfaktoren ausgewahliter Tiergat-
tungen und Haltungsverfahren geméf& VDI Richtlinie3894, Blatt 1

Tierart / Haltungsverfahren GV-Faktor | Geruchsemissionen je GV und Sekunde
Tragende und glste Sauen, 0,3 22
Jungsauen, Eber

Saugende Sauen 0,4 20
Ferkelaufzuzcht 0,03 75
Schweinemast 0,14 50
Milchkihe, Mutterkiihe 1,20 12
Weibliche Rinder, 1-2Jahre 0,60 12
Weibliche Rinder < 1 Jahr 0,40 12
Mastbullen < 1 Jahr 0,50 12
Mastbullen, 1 — 2 Jahre 0,70 12
Kalberaufzucht bis 6 Monate 0,19 12
Pferde bis 3 Jahre 0,70 10
Pferde > 3 Jahre 1,10 10
Hahnchenmast 0,002 60

Dunglagerstatten sind Flachenquellen ohne definierbaren Abluftvolumen- und Geruchsmassen-
strom. Hier hat es sich bewahrt, den Geruchsmassenstrom aus Emissionsmessungen und/oder Fah-
nenbegehungen indirekt abzuleiten. Dunglagerstatten (Mistplatten, Rundbehalter, Lagunen), die der
Lagerung von Rindergllle oder Stallmist dienen, emittieren nach MalRgabe der VDI 3894, Blatt 1,
3 GE/s m?, wenn eine Abdeckung unterbleibt. Bei der Lagerung von Mischgtille (Rinder- und Schwei-
negulle) werden 4 GE/s m? emittiert, wenn eine Abdeckung unterbleibt. Behalter, in denen Schwei-
negulle gelagert werden, emittieren 7 GE/s m>.
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Die Anschnittflachen von Silagemieten emittieren:
e bei Lagerung von Maissilage 3 GE/s m?
e bei Lagerung von Grassilage 6 GE/s m?

Bei Abdeckung von Glillebehaltern wird in Analogie zu den Angaben des UBA (Bericht Nr. 79/2011,
Tab. 1) von folgender prozentualer Emissionsminderung (Mittelwerte) ausgegangen:
e Strohabdeckung: 80 %
e Schwimmfolie: 85 %
e Dachabdeckung: 90 %
¢ Hexagonale Schwimmkdrper aus langlebigen Kunststoffen (z. B. Hexa Cover, nur bei Gllle ohne
nat. Schwimmschichtbildung): 85 %
Stallanlagen, die Uber eine zertifizierte Abluftreinigungsanlage mit nachgewiesener Einhaltung der
Anforderungen zur Abscheidung von Gerlichen ausgestattet sind, kénnen bei der Geruchsimmissi-
onsprognose als Emissionsquellen jenseits einer Entfernung von 100 Metern ausgeblendet werden,
da der menschliche Geruchssinn dann die bei der Abluftreinigung auf unter 300 GE/m?® reduzierten
und hinsichtlich der Geruchsqualitat veranderten Reingasgeriiche von den natirlichen vegetativen
Umgebungsgeriichen nicht mehr zu unterscheiden vermag und deshalb auch nicht mehr als ,Ge-
ruchsbelastigung® wahrnimmt (GIRL-Expertengremium, 2017).
Die speziell von Tierhaltungsanlagen ausgehenden Gerliche entfalten eine unterschiedliche Belas-
tigungswirksamkeit. Dies ist nach MalRgabe der GIRL durch einen Bewertungsfkator zu berticksich-
tigen, mit dem die ermittelten Geruchsstundenhaufigkeiten multipliziert werden.
Hintergrund fir diese Regelung sind die Ergebnisse eines in den Jahren 2003 bis 2006 durchge-
fuhrten, umfangreichen Forschungsvorhabens zur ,Geruchsbeurteilung in der Landwirtschaft, das
als Verbundprojekt der Bundeslander Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Baden-Wirttemberg,
Mecklenburg-Vorpommern und Sachsen durchgefiihrt wurde. Ziel dieses sog ,Funf-Lander-Projek-
tes“ war es, die Grundlagen fir ein spezifisches Beurteilungssystem fir Geruchsimmissionen im
Umfeld von Tierhaltungsanlagen auf Basis systematischer Belastungs- und Belastigungsuntersu-
chungen zu entwickeln (BOTH, 2016; GIRL-Expertengremium, 2017). Im Ergebnis dieser Untersu-
chung wurde festgestellt, dass die Geruchsqualitat ,Rind“ kaum belastigend wirkt, gefolgt von der
Geruchsqualitat ,Schwein®. Eine demgegenuber deutlich starkere Belastigungswirkung geht von der
Geruchsqualitat ,Geflligel” in Gestalt der Gefligelmast aus. Diese Untersuchungsergebnisse fanden
auch ihren Niederschlag in der Uberarbeiteten Fassung der GIRL, die vom LAl am 29.02.2008 vor-
gelegt und am 10.09.2008 vom LAl erganzt wurde. Sie sieht im Falle der Beurteilung von Ge-
ruchsimmissionen, verursacht durch Tierhaltungsanlagen, vor, dass eine belastigungsrelevante
Kenngréle I1G, zu berechnen und anschlieRend mit den Immissions(grenz)werten zu vergleichen
ist.

Fur die Berechnung der belastigungsrelevanten Kenngréfle IG, soll die Gesamtbelastung IG mit
dem Faktor fgesamt multipliziert werden: G, = I1G * fgesamt.
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Fur Tierarten und Haltungsverfahren, die nicht in Tabelle 7 aufgefiihrt sind, sowie fur andere, nicht-
landwirtschaftliche Geruchsherkiinfte ist die Ermittlung der tierartspezifischen Geruchshaufigkeiten
nach der Formel ohne Gewichtungsfaktor vorzunehmen. Dies gilt beispielsweise auch fiir Grassila-
gemieten, Biogasanlagen, separate Giillebehélter, fir alle nicht durch Landwirtschaft bzw. Tierhal-
tung bedingten Geruchsherkinfte (z. B. auch Klaranlagen und Futtermittelwerke). Die Mastbullen-
haltung und die Pferdehaltung erhalten nach gegenwartiger Auffassung des Umweltministeriums
des Landes Niedersachsen, basierend auf neuere Untersuchungen der Bundeslander Baden - Wrt-
temberg und Bayern, grundsatzlich den Faktor 0,5 (Email des MU vom 21.08.2018 an die Landkreise
und Kreisfreien Stadte in Niedersachsen).

Tabelle 7: Gewichtungsfaktoren ,.f“ fiir die einzelnen Tierarten (LAI, 2008)

Tierartspezifische Geruchsqualitat Gewichtungsfaktor f

Mastgefllgel 1,5
(Puten, Masthahnchen)

Mastschweine, Sauen 0,75
(bis zu einer Tierplatzzahl von ca. 5.000 Mastschweinen bzw. unter Be-
ricksichtigung der jeweiligen Umrechnungsfaktoren fiir eine entspre-
chende Anzahl von Zuchtsauen)

Milchkihe mit Jungtieren 0,5
(einschl. Mastbullen mit Maissilagefltterung)

Die Geruchsmassenstromwerte derjenigen Geruchsemissionsquellen, welche der kommunalen
Klaranlage der Stadt Bersenbriick und der Biogasanlage des Betriebes Hinkamp zuzuordnen sind,
kénnen den beiden nachfolgenden Tabellen enthommen werden.

Die Eingabedaten aller Emissionsquellen, die im Rahmen dieses Gutachtens Berlicksichtigung ge-
funden haben, sind dem Anhang Il A und Il B zu entnehmen. Die Rechenlaufprotokolle derjenigen

Ausbreitungsberechnungen, mit denen die Geruchsimmissionen errechnet wurden, die von denje-
nigen Anlagen ausgehen, die auerhalb der 600-Meter-Zone um den Hofstandort Budke liegen, sind

dem Anhang lll zu entnehmen.

Tabelle 8: Geruchsemissionen der kommunalen Klaranlage der Stadt Bersenbriick*

Anlagenteil Quellgeo- Emittie- Geruchsstoff- Geruchsstoff-

metrie rende Ober- | strom je m? und | strom je Quelle
flache Stunde (in GE/s)

Rechenhaus, Zulauf Volumenquelle 278

Sand- und Fettfang Volumenquelle | 42 4000 47

Belebungsbecken Volumenquelle | 1520,5 1000 422 4

Schlammbehalter | Volumenquelle | 330 5000 458

Schlammbehalter I Volumenquelle | 330 5000 458

Voreindicker Volumenquelle | 36 50000 500

Nachklarbecken Volumenquelle | 962 100 26,7

*Literaturdaten, basierend auf GERDA und Frechen (2015)
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Tabelle 9: Geruchsemissionen der Biogasanlage des Betriebes Hinkamp*

Anlagenteil Quellgeo- | Quell- Emissionsdauer | Geruchsstoffstrom

metrie hohe(Meter (Stunden p. a.) je Quelle (in GE/s)
tiber GOK)

Gérresttrockner Punktquelle 18 8760 7222

Nachgarer | Volumen- 0-4 8760 0,6
quelle

Nachgarer |l Volumen- 0-4 8760 0,6
quelle

Fermenter | u. Il Volumen- 0-9 8760 Je 0,2
quelle

Garrestlager Il (Immissionsdach) Volumen- 58,89 2160 458
quelle

Garrestlager | (Membranspeicher) Volumen- 0-8 8760 0,6
quelle

Gasspeicher Volumen- 36 8760 71
quelle

Halle (bei gedffnetem Tor) Volumen- 0-8 730 888,9
quelle

BHKW Punktquelle 10 8760 2083,3

Diffuse Geruchsfreisetzung vom Anla- | Volumen- 0-1 8760 138,89

gengelange quelle

Abtankplatz fiir Garreste Volumen- 0-3 730 2778
quelle

*Angaben aus eigenen Messungen/Erfahrungen und aus dem Gutachten des TUV Nord e. V fiir die BGA Hinkamp (PLATZER, 2017)

Die Rechenlaufprotokolle der Ausbreitungsberechnungen fir diese Anlagen sind dem Anhang IIl A
— Il D zu entnehmen. Die Ergebnisgraphiken werden in den Anlagen Ill A — Il D dargestellt. Sie
zeigen, dass die von der Tierhaltungs- und Biogasanlage des Betriebes Hinkamp ausgehenden Ge-
ruchsemissionen am Standort des zu beurteilenden Wohngebaudes (Hofstelle Budke) eine bewer-
tete Geruchsstundenhaufigkeit von 2,6 % der Jahresstunden verursacht (s. Anlage IIl A). Die Ubri-

gen geruchsemittierenden Anlagen verursachen an dem zu beurteilenden Immissionsort Geruchs-
stundenhaufigkeiten, welche die Irrelevanzgrenze von 2 % der Jahresstunden jeweils deutlich un-
terschreiten. Diese Anlagen sind, wegen ihrer irrelevanten Gesamtzusatzbelastung, bei der Ermitt-
lung der Vorbelastung nicht zu bertcksichtigen.

In die Ausbreitungsberechnung zur Ermittlung der Vorbelastung an dem Hofstandort ,Budke” sind
somit die Tierhaltungs- und Biogasanlage des Betriebes Hinkamp sowie die beiden Tierhaltungsan-
lagen B. Kreiling und Torborg einzubeziehen.

o Darstellung und Bewertung der Ergebnisse

Die Ergebnisse der Ausbreitungsberechnung sind in Anlage V dargestellt. Das zugehdérige Rechen-
laufprotokoll ist dem Anhang V zu entnehmen.

Es zeigt sich, dass die Vorbelastung durch Tierhaltungs- und Biogasanlagen am Standort des auf
der Hofstelle Budke befindlichen Wohngebaude 18 % der Jahresstunden betragt. Nach den Ausflih-
rungen in der TA Luft (2021) und der Geruchsimmissions-Richtlinie des Landes Niedersachsen sind
Bewohnern viehhaltender landw. Betriebe bewertete Geruchsstundenhaufigkeiten von mindestens
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25 % der Jahresstunden zuzumuten, wobei die hofeigene Tierhaltung hier unbericksichtigt bleiben
muss. Die GréRenordnung der Vorbelastung am Hofstandort ,Budke“ macht somit 72 % des Immis-
sionswertes aus.

Wenn man im Weiteren annimmt, dass die Zumutbarkeitsgrenze gegentber Gerlichen aus nicht-
landw. Quellen in AuRenbereichslagen 15 % der Jahresstunden betragt, kann eine Gesamtzusatz-
belastung von 2,5 % der Jahresstunden mit einem Anteil von 16,67 % des Immissionswertes gleich-
gesetzt werden. In der Summe ergibt sich dann eine Gesamtbelastung, die bei rund 89 % des Im-
missionswertes liegt. Auf entsprechende Beispielsrechnungen in der unter dem Titel ,Zweifelsfragen
zur Geruchsimmissions-Richtlinie® im Internet veréffentlichten Zusammenstellung des landeriber-
greifenden GIRL-Expterngremiums wird hingewiesen (GIRL-Expertengremium, 2017)

4.2.6 Ermittlung der Gesamtbelastung an Immissionsorten mit relevanter Gesamtzu-
satzbelastung durch das Futtermittelwerk

In die Ausbreitungsberechnung zur Ermittlung des an dem Standort des auf der Hofstelle ,Budke*®
befindlichen Wohngebaudes zu erwartenden Gesamtbelastung sind die Emissionsquellen des Fut-
termittelwerkes sowie alle Quellen, die bei der Ermittlung der Vorbelastung berucksichtigt wurden,
einzubeziehen.

Die Ergebnisse sind in Anlage VI dargestellt. Das Rechenlaufprotokoll ist dem Anhang VI zu entneh-
men. Es zeigt sich, dass die Gesamtbelastung im Bereich des auf der Hofstelle Budke befindlichen
Wohngebaudes 20,1 % der Jahresstunden betragt. Dies liegt geringfigig unter dem Wert, der sich
ergeben wirde, wenn man die Vorbelastung (18,0 %) und die Zusatzebelastung (2,5 %) aufaddieren
wirde. Grund hierfir dirften Geruchsfahnenlberlagerungen sein. D. h., dass es an dem Standort
des Wohnhauses in seltenen Fallen gleichzeitig zur Wahrnehmung von Gertichen kommt, die so-
wohl von dem Futtermittelwerk als auch von benachbarten Quellen aus den Bereichen Tierhaltung
und Biogaserzeugung ausgehen. Davon unbeschadet ist festzustellen, dass die auf Grundlage der
GIRL und der neuen TA Luft (Anhang 7) in Auldenbereichslagen einzuhaltenden Immissionswerte
von 0,20 bzw. 0,25 (flr Gerliche aus landw. Tierhaltung) auch im Bereich des Wohngebdudes am
Nachbarhofstandort Budke nicht Gberschritten werden.

5. Zusammenfassung

Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens der Stadt Bersenbriick zur Ausweisung des Sondergebietes
.Futtermittelwerk Kreiling“ fir die Bernhard Kreiling GmbH & Co KG (Gemarkung Bersenbrick, Flur
14, Flurstick 55) wurde die Landwirtschaftskammer Niedersachsen von der Betreibergesellschaft
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beauftragt, ein Geruchsgutachten auf Grundlage der aktuell geltenden Fassung der Geruchsimmis-
sions-Richtlinie (GIRL) anzufertigen. Aufgabe des Gutachtens war es, die von der zu beurteilenden
Anlage ausgehenden Geruchsbelastungen zu ermitteln und zu beurteilen.

Rechtsgrundlagen des Gutachtens sind die Geruchsimmissions-Richtlinie (GIRL) und die TA Luft (in
den Fassungen von 2002 und 2021). Die Geruchsimmissionen wurden durch Anwendung des Aus-
breitungsmodelles AUSTAL2000G ermittelt. Die daflir mafigeblichen Eingabedaten basieren auf
Messungen der LUFA Nordwest.

Das zu berlcksichtigende Beurteilungsgebiet umringt den Anlagen-Emissionsschwerpunkt mit ei-
nem Radius von 600 Metern.

Aus dem Ergebnis der Immissionsprognose ergibt sich, dass die durch den Betrieb des Futtermittel-
werkes bedingte Uberschreitung der Geruchswahrnehmungsschwelle im Bereich des auf der in dst-
licher Richtung gelegenen Nachbarhofstelle befindlichen Wohngebaudes im Mittel 2,5 % der Jah-
resstunden betragt und damit die Irrelevanzgrenze von 2 % der Jahresstunden geringfiigig tUber-
schreitet. Bei allen anderen Wohngebauden innerhalb des Beurteilungsgebietes ist die Gesamtzu-
satzbelastung hingegen als irrelevant einzustufen (s. Kap. 4.2.4).

Bei Einhaltung bzw. Unterschreitung der Irrelevanzgrenze ist nach MalRgabe der GIRL davon aus-
zugehen, dass die zu betrachtende ,Anlage die belédstigende Wirkung der vorhandenen Belastung
nicht relevant erhéht (Irrelevanz der zu erwartenden Gesamtzusatzbelastung - Irrelevanzkriterium)®.
»Eine Gesamtzusatzbelastung von 0,02 ist auch bei liberméaf3iger Kumulation als irrelevant anzuse-
hen* (TA Luft, 2021).

In einem zweiten Schritt wurden die relevante Vorbelastung und die Gesamtbelastung am Standort
des auf der Nachbarhofstelle befindlichen Wohngebaudes ermittelt. Die durch die hofeigene Tier-
haltung (Schweinemast mit offener Giillelagerung) bedingten Gerliche blieben dabei — in Uberein-
stimmung mit den Vorgaben der Geruchsimmissions-Richtlinie — unbericksichtigt. Nach den vorlie-
genden Ergebnissen ist am Standort des Wohngebaudes mit einer — tGberwiegend durch benach-
barte Tierhaltungsanlagen bedingten — Vorbelastung von rund 18 % der Jahresstunden zu rechnen
(s. Kap. 4.2.5). Als Gesamtbelastung wurde ein Wert von rund 20 % der Jahresstunden ermittelt.

Abschliellend ist mithin festzustellen, dass das Futtermittelwerk den Anforderungen des Ge-
ruchsimmissionsschutzes gerecht wird. Dies setzt aber voraus, dass
1. die bei den Messungen der LUFA Nordwest zu Grunde gelegten Betriebsstunden der Pelle-
tierpressen und Hammermiuhlen kinftig nicht Gberschritten werden
2. die Abluftkamine der Pelletierpressen in Werk | und Il sowie der Hammermdahle in Werk |l
soweit erhdht werden, dass die Abluftaustrittshohen die Hohe der jeweils werksspezifischen
Gebaude um mindestens das 1,2fache Uberragen
3. die Futtermittel, von denen Eigengerliche ausgehen, in geschlossenen Silos oder anderen
geschlossenen Behaltnissen gelagert werden
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4. die Tore der Lager- und Produktionshallen nur wahrend der Ein- und Ausfahrten kurzzeitig
geoffnet werden und in der gesamten Ubrigen Zeit geschlossen bleiben

5. auf dem gesamten Anlagengelande, insbesondere aber im Bereich derjenigen Flachen, auf
denen der Zu- und Abgangsverkehr stattfindet, auf ein Héchstmall an Sauberkeit geachtet
wird und sichtbare Oberflachenverschmutzungen durch die gehandhabten Rohstoffe und
Futtermittel vermieden werden.

Im Auftrag

(

B. Wehage ‘
Fb. 3.12, Sachgebiet Immissionsschutz

Anlagen | - VI
Anhang | - VI
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Anlage I: Ubersichtskarte mit Kennzeihnung des zu beurteilenden Futtermittelwerkes, eines Kreises mit einem Radius von 600 Metern um das Futtermittelwerk und der benachbarten geruchsemittierenden Anlagen
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Anlage Il A Lageplan der Hofstelle Jéring mit Kennzeichnung der Emissionsquellen BEMERKUNGEN:
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Anlage Il B Lageplan der Klaranlage des WBV Bersenbriick mit Kennzeichnung der Emissionsquellen
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Anlage Il C: Lageplan der Biogas- und Tierhaltungsanlage des Betriebes Hinkamp mit Kennzeichnung der Emissionsquellen
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Anlage Il D: Lageplan der Biogas- und Tierhaltungsanlage der Hofstelle des Betriebes Mescher mit Kennzeichnung der Emissionsquellen
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Anlage Il E: Lageplan der Hofstelle des Betriebes Bernhard Kreiling mit Kennzeichnung der Emissionsquellen BEMERKUNGEN:
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Anlage Il F: Lageplan der Hofstelle Budke mit Kennzeichnung der Geruchsemissionsquellen BEMERKUNGEN:
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Anlage Il G: Lageplan der Hofstelle Torborg mit Kennzeichnung der Geruchsemissionsquellen BEMERKUNGEN:
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Anlage Il H: Lageplan der Hofstelle des Betriebes Huser mit Kennzeichung der die Tierhaltung betreffenden Emissionsquellen
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Anlage IIl A: Geruchsimmissionsprognose fiir die Tierhaltungs- und Biogasanlage auf der Hofstelle Hinkamp
Darstellung der Zone mit bewerteten Geruchsstundenhéufigkeiten von mehr als 2 % der Jahresstunden und des Haufigkeitswerte am Hofstandort Budke
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Anlage Il B: Geruchsimmissionsprognose fiir die Tierhaltung auf der Hofstelle Joring BEMERKUNGEN:
Darstellung des Bereiches mit einer Geruchsstundenhéufigkeit von rund 2 % der Jahresstunden und der Geruchshéuifigkeit im Bereich des Wohnhauses|"Budke"

%

5826500

AUSGABE-TYRIUELLEN:
ODOR J00 8

FIRMENNAME:

Landwirtschaftskammer
Niedersachsen

5826000

5826357,00 m )

GK-Hochwert [m]

5825500

BEARBEITER:
Wehage

DATUM:
30.06.2021

MABSTAB: 1:15.000
0, }0,4 km

3430356,00 m, Y

0,3% (X

5825000

Lapdwirtschaftskammer
Niedersachsen

3428500 3429000 3429500 3430000 3430500
GK-Rechtswert [m]

PROJEKT-NR.:

ODOR / J00z: Jahres-Haufigkeit von Geruchsstunden /0 - 3m

ODOR J00: Max

2

AUSTAL View - Lakes Environmental Software & ArguSoft D:\AUSTAL\2021\Kreiling\joeringalleine\joeringalleine.aus




Anlage Ill C: Geruchsimmissionsprognose fiir die Tierhaltung auf der Hofstelle des Betriebes Huser

Darstellung des Bereiches, in dem die Irrelevanzgrenze von 2 % der Jahresstunden iiberschritten wird und die Geruchshéufigkeit am Hofstandort "Budke
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Anlage IIl D: Geruchsimmissionsprognose fiir die Tierhaltung auf der Hofstelle "Mescher" BEMERKUNGEN:
Darstellung des Bereiches mit einer Geruchsstundenhéufigkeit von rund 2 % der Jahresstunden und des Haufigkeitswertes am Hofstandort "Budke"
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Anlage Il E: Geruchsimmissionsprognose fiir die Klaranlage in der Stadt Bersenbriick
Darstellung des Bereiches mit einer Geruchsstundenhéufigkeit von rund 2 % der Jahresstunden und des Haufigkeitswertes am Hofstandort Budke
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Anlage IV: Geruchsimmissionsprognose fiir das Futtermittelwerk "Kreiling" BEMERKUNGEN:
Darstellung der Zone, in der Geruchshéufigkeit die Irrelevanzgrenze von 2 % der Jahresstunden iiberschreitet und der relativen Geruchshéufigkeiten im Bereich der benachbarten Wohnhausstandorte
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Anlage V: Ermittlung der relevanten Vorbelastung durch geruchsemittierende Anlagen am Hofstandort des landw. Betriebes "Budke" (ohne hofeigene Tierhaltung und ohne Gesamtzusatzbelastung durch das Futtermittelwerk) BEMERKUNGEN:
Graphische Darstellung des Bereiches mit einer bewerteten Geruchshéufigkeit von 20 % der Jahresstunden und der berechneten Geruchshéufigkeit ian dem zu beurteilenden Immissisonsort (=Wohngebaude am Hofstandort "Budke")
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BEMERKUNGEN:
Anlage VI: Ermittlung der relevanten Gesamtbelstung durch geruchsemittierende Anlagen am Hofstandort des landw. Betriebes "Budke" (ohne hofeigene Tierhaltung, aber mit Gesamtzusatzbelastung durch das Futtermittelwerk)

Graphische Darstellung des Bereiches mit einer bewerteten Geruchshéufigkeit von 20 % der Jahresstunden und der berechneten Geruchshéufigkeit ian dem zu beurteilenden Immissisonsort (=Wohngebaude am Hofstandort "Budke")
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Hohen der aufgerasterten Gebaude [m]

-
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o

PROJEKT-NR.:

ODOR_MOD / J00z: Jahres
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o Lapdwirtschaﬁskammer
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Anhang |

Olfaktometrie

Messungen zur Bestimmung von Geruchsstoffkonzentrationen erfolgen gemaf der GIRL
nach den Vorschriften und MalRgaben der DIN EN 13725 vom Juli 2003. Bei der
Olfaktometrie handelt es sich um eine kontrollierte Darbietung von Geruchstragern und die
Erfassung der dadurch beim Menschen hervorgerufenen Sinnesempfindungen. Sie dient
einerseits der Bestimmung des menschlichen Geruchsvermégens andererseits der

Bestimmung unbekannter Geruchskonzentration.

Die Durchfiihrung von Messungen zur Bestimmung von Geruchskonzentrationen beginnt mit
der Probenahme und Erfassung der Randbedingung. Wahrend der Probenahme wird die
Luftfeuchte und AuRentemperatur mit Hilfe eines Thermo Hygrografen (Nr. 252, Firma
Lambrecht, Géttingen) aufgezeichnet. Windgeschwindigkeit und -richtung werden, sofern
von Relevanz, mit einem mechanischen Windschreiber nach Woélfe (Nr. 1482, der Firma
Lambrecht, Géttingen) an einem reprasentativen Ort in Nahe des untersuchten Emittenten
erfasst. Die Abgas- oder Ablufttemperatur wird mit einem Thermo-Anemometer (L. Nr. 3025-
700803 der Firma Thies-wallec) ermittelt oder aus anlagenseitigen Messeinrichtungen

abgegriffen.

Der Betriebszustand der emittierenden Anlage/Quelle wird dokumentiert. Die Ermittlung des
Abgas-/Abluftvolumenstromes wird mit Hilfe eines Uber die Zeit integrierend messenden
Fligelradanemometers DVA 30 VT (Nr. 41338 der Firma Airflow, Rheinbach) oder aus

Angaben Uber die anlagenseitig eingesetzte Technik durchgeflihrt.

Die Geruchsprobenahme erfolgt auf statische Weise mit dem Probenahmegerat CSD30 der
Firma Ecoma mittels Unterdruckabsaugung in Nalophan-Beuteln. Hierbei handelt es sich um
geruchsneutrale und annahernd diffusionsdichte Probenbeutel. Als Ansaugleitungen fiir das
Probennahmegerat dienen Teflonschlauche. Je Betriebszustand und Emissionsquelle

werden mindestens 3 Proben genommen.
Die an der Emissionsquelle gewonnenen Proben werden noch am gleichen Tag im

Geruchslabor der LUFA Nord-West mit Hilfe eines Olfaktometers (Mannebeck TO6-H4P) mit

Verdinnung nach dem Gasstrahlprinzip analysiert.
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o Lapdwirtschaﬁskammer
Niedersachsen

Der Probandenpool (ca. 15 Personen) setzt sich aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
LUFA zusammen, die sich regelmaig hinsichtlich ihres Geruchsempfindens
Probandeneignungstests unterziehen, um zu kontrollieren, ob ihr Geruchssinn als ,normal*
einzustufen ist. Nur solche Probanden, die innerhalb der einzuhaltenden Grenzen liegen, die
fur n-Butanol und H>S genannt sind, nehmen an der olfaktometrischen Analyse teil. Die

Ergebnisse der Eignungstests werden in einer Karte dokumentiert.

Die Analyse erfolgt nach dem so genannten Limitverfahren. Zunachst wird den Probanden
synthetische Luft dargeboten, um dann ausgehend von einem fiur die Probanden
unbekannten Zeitpunkt Riechproben mit sukzessiv zunehmender Konzentrationsstufe
darzubieten. Der jeweilige Proband teilt per Knopfdruck dem im Olfaktometer integrierten
Computer mit, wenn er eine geruchliche Veranderung gegenutber der Vergleichsluft
wahrnimmt oder nicht (Ja-Nein-Methode). Nach zwei positiv aufeinander folgenden
Antworten wird die Messreihe des jeweiligen Probanden abgebrochen. Fir jede
durchgefiihrte Messreihe wird der Umschlagpunkt (Zy) aus dem geometrischen Mittel der
Verdiinnung der letzten negativen und der beiden ersten positiven Antworten bestimmt. Die
Probanden fiihren von der Geruchsprobe jeweils mindestens drei Messreihen durch. Aus
den Logarithmen der Umschlagpunkte werden der arithmetische Mittelwert (M) und seine
Standardabweichung (S) gebildet. Der Mittelwert als Potenz von 10 ergibt den Z oder Z (s0) —

Wert, der die Geruchsstoffkonzentration angibt.

[2]



Anhang Il A: Liste aller Emissionsquellen, die Gegenstand dieses Gutachtens sind, mit kurzer Quellen-Beschrei-
bung und Angabe der quellenspezifischen Geruchsmassenstromwerte

Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_100T - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,080E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 9,423E+3
Quelle: QUE_106 - Biogasanige Hinkamp Platzgeriiche
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 5,000E-1 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 4,363E+3 0,000E+0
Quelle: QUE_106T - BHKW biogasanlage Hinkamp
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 5,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 4,363E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_107 - BGA Hinkamp: Fermenter | 284 m2 Gasdach 0,0007 GE/s
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 7,200E-4 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 6,282E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_107T - Halle der BGA
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 730 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 2,336E+3 0,000E+0
Quelle: QUE_108 - BGA Hinkamp: Fermenter Il 284 m2 Gasdach x 2,5 GE (0,0007)
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 7,200E-4 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 6,282E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_108T - Hofstelle Hinkamp Garrestlager 1 Membranspeicher 855 m2 Oberflache x2,5 GE
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 2,160E-3 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,885E+1 0,000E+0
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Anhang II A: Liste aller Emissionsquellen, die Gegenstand dieses Gutachtens sind, mit kurzer Quellen-Beschrei-
                     bung und Angabe der quellenspezifischen Geruchsmassenstromwerte


Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_109T - Garrestlager 2 34 Meter Durchmesser "nur” Immissiionsdach 10 % von 5 GE/m2 u. s. bei 33 Metern Durchmesser

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 2491 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 3,836E+3 0,000E+0
Quelle: QUE_110T - Nachgérer 3 855 m2 Oberflaiche 0,0007 GE/s und m2
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 2,160E-3 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,885E+1 0,000E+0
Quelle: QUE_111T - Gasspeicher 1200 m2 Oberflacher 0,0007 GE/s u m2
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 3,024E-3 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 2,638E+1 0,000E+0
Quelle: QUE_112T - Garresttrockner
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 2,600E+1 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 2,268E+5 0,000E+0
Quelle: QUE_113T - Hofstelle Joring BE 5 375 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellh6he 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_114T - Hofstelle J6ring BE 5 375 MS 4 Quellen Firsth6he 6 Meter Quellhéhe 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_115T - Hofstelle Joring BE 5 375 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhéhe 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_116T - Hofstelle Joring BE 5 375 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhohe 6,5 Meter

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_117T - Hofstelle Joring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_118T - Hofstelle Joring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_119T - Hofstelle Joring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_120T - Hofstelle Joring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_125T - Hofstelle Huser Giillebehdlter mit Dach 16 Meter Durchmesser
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 5,067E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,421E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_126T - Giillebehalter mit Dach 10,5 Meter Durchmeser
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,182E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,903E+3 0,000E+0 0,000E+0
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_127T - Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellh6he 5,5 Meter

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,411E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,231E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_128T - Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhohe 5,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,411E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,231E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_129T - Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhohe 5,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,411E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,231E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_130T - Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhohe 5,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,411E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,231E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_131T - Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellh6he 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,282E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,119E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_132T - Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellh6he 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,282E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,119E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_133T - Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellh6he 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,282E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,119E+4 0,000E+0 0,000E+0
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_134T - Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellh6he 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,282E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,119E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_135T - Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellh6he 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,282E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,119E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_136T - Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhohe 4 Meter 6 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,536E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,958E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_137T - Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhhe 4 Meter 6 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,536E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,958E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_138T - Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhhe 4 Meter 6 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,536E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,958E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_139T - Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellh6he 4 Meter 6 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,536E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,958E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_140T - Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellh6he 4 Meter 6 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,536E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,958E+3 0,000E+0 0,000E+0
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_141T - Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellh6he 4 Meter 6 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,536E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,958E+3 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_142T - hofsrtelle Huser BE 3 44 AF 3 Quellen Firsthohe 9 Meter Quellhéhe 6 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,224E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,685E+3 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_143T - hofsrtelle Huser BE 3 44 AF 3 Quellen Firsthohe 9 Meter Quellhéhe 6 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,224E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,685E+3 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_144T - hofsrtelle Huser BE 3 44 AF 3 Quellen Firsthohe 9 Meter Quellhéhe 6 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,224E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,685E+3 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_145T - hofsrtelle Huser BE 2 33 AF 1 Quelle Firsthohe 11 Meter Quellhéhe 12 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 9,504E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 8,292E+3 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_146T - hofstelle Huser BE 14 648 MS Zentralabsaugung 648 MS Firsthohe 6,5 Meter Quellhhe 8 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,633E+1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,425E+5 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_152 - Abtankplatz fiir Garreste
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 730 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 7,300E+2 0,000E+0
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_155T - Hofstelle Huser BE 13 216 NTS Zentralabsaugung Firsthohe 7 Meter Quellh6he 9 Meter

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 5,132E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,478E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_156T - Hofstelle Huser, BE 8 160 MS 2 Quellen Firsthohe 5 Meter Quellh6he 5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,016E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,759E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_157T - Hofstellle Huser BE 8 160 MS 2 Quellen Quellhéhe 5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,016E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,759E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_15TM - Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,687E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,090E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_163 - Rechenhaus Klaranlage
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 1,001E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 8,732E+3 0,000E+0
Quelle: QUE_164 - Belebungsbecken Kladranlage 1000 GE m2 Stunden 44 m2 Durchmesser
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 1,521E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,327E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_165 - Kldranlage Sandfang 4000 GE/m2 h
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 1,692E-1 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,476E+3 0,000E+0
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Quelle: QUE_166 - Kldranlage Nachklarbecken: 35 m Durchmesser 100 GE je m2 u h

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 9,612E-2 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 8,386E+2 0,000E+0
Quelle: QUE_167 - Klaranlage Schlammstrapelbehdlter 20,5 m Durchmesser 5000 GE/m2 u h
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 1,649E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,439E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_168 - Klaranlage Schlammstapelbehélter 2
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 1,649E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,439E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_169 - Klaranlage Voreindicker 36 m2 50.000 GE/m2/h
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 1,800E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 1,571E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_16TM - Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,687E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,090E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_170 - Biogasanlage Hinkamp Fermenter 3 19 Meter Durchmesser 0,0007 GE/s u m2
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 8725 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 7,200E-2 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 6,282E+2 0,000E+0
Quelle: QUE_17TM - Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,687E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,090E+4 0,000E+0 0,000E+0
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Quelle: QUE_18 - Pelletierpresse 5060 Werk Il

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 3106 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 7,713E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_18TM - Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,687E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,090E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_19 - Hammermiihle 4030
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 547 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 2,000E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_19TM - Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,687E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,090E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_20 - pelletierpresse 21
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 1496 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 2,308E+4 0,000E+0
Quelle: QUE_20TM - Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,234E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,694E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_21 - Hammermiihle 21 Werk 1
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 497 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 ? 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 4,142E+3 0,000E+0
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Quelle: QUE_21TM - Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,234E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,694E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_22TM - Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,234E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,694E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_235 - Hofstelle Huser: Giillebehalter mit Dachabdeckung: 17 m Durchmesser
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 5,720E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,991E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_23TM - Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,234E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,694E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_27TM - Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,234E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,694E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_28TM - Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 3,024E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,638E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_29TM - Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 3,024E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,638E+4 0,000E+0 0,000E+0
Projektdatei: D:\AUSTAL\2021\Kreiling\KreilingalleQuellen\KreilingalleQuellen.aus
AUSTAL View - Lakes Environmental Software & ArguSoft 05.07.2021 Seite 10 von 17




Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_30TM - Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 3,024E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,638E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_31TM - Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 3,024E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,638E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_32TM - Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 3,024E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,638E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_59TM - Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellhdhe 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,293E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,001E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_60TM - Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellhdhe 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,293E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,001E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_61TM - Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellhdhe 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,293E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,001E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_62TM - Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellhohe 6,5 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,293E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 2,001E+4 0,000E+0 0,000E+0
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Quelle: QUE_62TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_63TM - Hofstelle Mescher BE 2 48 MS 1 Quelle Firsthohe 3 Meter Quellhéhe 3 Meter (Vorbau)
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,210E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,055E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_63TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_64TM - Hofstelle Mescher BE 3 127 MS 3 Quellen Firshtohe 5 Meter Quellhhe 6 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,067E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 9,308E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_64TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweinepldtzen 8 Quellen 1,5 m > First
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_65TM - Hofstelle Mescher BE 3 127 MS 3 Quellen Firshtohe 5 Meter Quellhéhe 6 Meter
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,067E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 9,308E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_65TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
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Quelle: QUE_66TM - Hofstelle Mescher BE 3 127 MS 3 Quellen Firshtohe 5 Meter Quellh6he 6 Meter

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,067E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 9,308E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_66TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_67TM - Hofstelle Mescher 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 7,938E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 6,926E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_67TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_68TM - Hofstelle Mescher 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 7,938E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 6,926E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_68TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweinepldtzen 8 Quellen 1,5 m > First
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_69TM - Hofstelle Mescher BE 4 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 7,938E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 6,926E+3 0,000E+0 0,000E+0
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Quelle: QUE_69TO - Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 2,268E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,979E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_70TM - Hofstelle Mescher 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 7,938E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 6,926E+3 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_70TO - Torborg: Stall fiir 80 Bullen 0,6 GV
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 8725 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 2,074E+0 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 1,809E+4 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_71TM - Hofstelle Mescher Be 5 100 MS 2 Quellen Gibeliiftung
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,260E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,099E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_71TO - Siloplatte Maissilage 25 m2 Anschnittfliche
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 8725 0 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 2,700E-1 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 2,356E+3 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_72TM - Hofstelle Mescher Be 5 100 MS 2 Quellen Gibeliiftung
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 1,260E+0 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 1,099E+4 0,000E+0 0,000E+0
Quelle: QUE_72TO - Torborg: Giillebehalter Mischgiille mit Strohabd. 15 m Durchmesser
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 5,076E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 4,429E+3 0,000E+0 0,000E+0
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Quelle: QUE_73TM - Hofstelle Mescher Giillebehélter mit Zeltdach 15 Meter Innendurchmesser Schweinegiille
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 8725 0 0
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 4,453E-1 0,000E+0 0,000E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 3,885E+3 0,000E+0 0,000E+0

Quelle: QUE_85TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hihnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liiftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4

Quelle: QUE_86TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hihnchenmaststall mit 30 t PIl. dezentrale Liiftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4

Quelle: QUE_87TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hihnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liiftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4

Quelle: QUE_88TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hdhnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liiftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4

Quelle: QUE_89TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hdhnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liiftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4

Quelle: QUE_90TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hihnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150

Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_91TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hihnchenmaststall mit 30 t PIl. dezentrale Liftung 8 Quellen

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4
Quelle: QUE_92TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hihnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liiftung 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,620E+0
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 1,413E+4
Quelle: QUE_93TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
Quelle: QUE_94TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
Quelle: QUE_95TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
Quelle: QUE_96TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
Quelle: QUE_97TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
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Emissionen

Projekt: Reinke

Quelle: QUE_98TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen

ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
Quelle: QUE_99TM - Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haiihnchen 8 Quellen
ODOR_050 ODOR_075 ODOR_100 ODOR_150
Emissionszeit [h]: 0 0 0 8725
Emissions-Rate [kg/h oder MGE/h]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 7,560E-1
Emission der Quelle [kg oder MGE]: 0,000E+0 0,000E+0 0,000E+0 6,596E+3
Gesamt-Emission [kg oder MGE]: 2,045E+4 1,238E+6 4,756E+5 1,687E+5
Gesamtzeit [h]: 8725
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Anhang Il B: Liste aller Emissionsquellen, die Gegenstand dieses Gutachtens waren, mit kurzer Quellen-Beschrei-
bung und Angabe der Quellen-Paramter (u. a. Lage, rauml. Ausdehnung, Eigenschaften der Quellen)

Projekt: Reinke
’ Punkt-Quellen
Quelle X-Koord. Y-Koord. Emissions- Schornstein- Waerme- Volumen- Schwaden- Austritts- Zeitskala nur
ID [m] [m] hoehe durchmesser fluss strom temperatur geschw. [s] therm.
[m] [m] [MW] [m3/h] [°C] [m/s] Anteil
QUE_106T 3429262,99 5826441,16 10,00 0,30 0,16 1090,53 180,00 16,00 0.00 L]
BHKW biogasanlage Hinkamp
[QUE_112T | 3429241,00 5826407,00 18,00 1,00 [ 0,30 [ 0,00 [ 0,00 \ 16,00 [ 0.0 [T ]
Garresttrockner
| QUE_18 | 3430259,00 5826170,23 30,00 0,40 [ 0,00 [ 0,00 [ 0,00 \ 13,60 [ 0.0 I
Pelletierpresse 5060 Werk I
[ QUE_19 | 3430243,00 5826172,00 30,00 0,35 [ 0,00 [ 0,00 [ 0,00 \ 14,80 [ 000 [ [] |
Hammermuhle 4030
| QUE_20 | 3430209,00 5826204,00 23,00 0,40 [ 0,00 [ 0,00 [ 0,00 [ 13,20 [ 000 [ [ ]
pelletierpresse 21
Volumen-Quellen
Laenge Laenge Laenge ) Emissions- Waerme- Austritts- .
Quelle X-Koord. Y-Koord. X-Richtung Y-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe fluss geschw. Zeitskala
b (m] (m] [m] [m] [m] [Grad] [m] MW] [mis] sl
QUE_107T 3429238,72 5826439,19 45,00 40,00 8,00 8,0 0,00 0,00 0,00 0,00
Halle der BGA
QUE_108T | 342031367 | 582641487 | 30,00 | 3000 \ 8,00 | 2602 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Hofstelle Hinkamp Garrestlager 1 Membranspeicher 855 m2 Oberflache x2,5 GE
QUE_100T | 342030543 | 582637917 | 30,00 | 3000 \ 8,00 | 2573 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Garrestlager 2 34 Meter Durchmesser "nur" Immissiionsdach 10 % von 5 GE/m2 u. s. bei 33 Metern Durchmesser
QUE_MOT | 342026019 | 582640919 | 18,00 \ 18,00 \ 4,00 | 3550 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Nachgarer 3 855 m2 Oberflaiche 0,0007 GE/s und m2
QUE_11T | 342022337 | 582628380 | 37,00 | 3700 \ 5,00 | 3586 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Gasspeicher 1200 m2 Oberflacher 0,0007 GE/s u m2
QUE_170 | 342025666 | 582640544 | 19,00 \ 19,00 \ 4,00 | 2667 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Biogasanlage Hinkamp Fermenter 3 19 Meter Durchmesser 0,0007 GE/s u m2
Projektdatei: D:\AUSTAL\2021\Kreiling\KreilingalleQuellen\KreilingalleQuellen.aus
AUSTAL View - Lakes Environmental Software & ArguSoft 05.07.2021 Seite 1 von 9


WehageB
Schreibmaschinentext
Anhang II B: Liste aller Emissionsquellen, die Gegenstand dieses Gutachtens waren, mit kurzer Quellen-Beschrei-
                     bung und Angabe der Quellen-Paramter (u. a. Lage, räuml. Ausdehnung, Eigenschaften der Quellen)


Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge Laenge Emissions- Waerme- Austritts-
Quelle XCKoord. JEKoord X-Richtung Y-Richtung Z-Richtung Rrehwinkel hoehe fluss geschw. Zeitskala
1D (m] (m] [m] [m] [m] [Grad] [m] MW] [m/s] sl

QUE_152 342934851 5826416,85 5,00 5,00 3,00 297,8 0,00 0,00 0,00 0,00
Abtankplatz fir Garreste

QUE_106 | 342022015 | 582641638 | 62,07 | 13519 1,00 267,8 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Biogasanlge Hinkamp Platzgerlche

QUE_107 | 342024784 | 582643140 | 10,88 | 9,60 8,00 266,5 | 9,00 0,00 0,00 0,00
BGA Hinkamp: Fermenter | 284 m2 Gasdach 0,0007 GE/s

QUE_108 | 342024954 | 582641506 | 10,00 | 10,00 8,00 2675 | 0,00 0,00 0,00 0,00
BGA Hinkamp: Fermenter Il 284 m2 Gasdach x 2,5 GE (0,0007)

QUE_70TO | 343091596 | 582640391 | 30,11 | 13,87 6,00 272,7 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Torborg: Stall fir 80 Bullen 0,6 GV

QUE_7TATO | 343008130 | 582642477 | 12,00 | 0,20 2,00 273,4 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Siloplatte Maissilage 25 m2 Anschnittflache

QUE_72TO | 343093900 | 582640328 | 12,00 | 12,00 3,00 268,7 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Torborg: Gullebehalter Mischgdille mit Strohabd. 15 m Durchmesser

QUE_73TM | 342068440 |  5826727,36 | 11,52 | 11,58 6,00 308,2 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher Giillebehélter mit Zeltdach 15 Meter Innendurchmesser Schweinegiille

QUE_163 | 342018422 |  5825067,50 | 10,00 | 10,00 5,00 345,0 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Rechenhaus Klaranlage

QUE_164 | 342018745 | 582507079 | 44,00 | 44,00 1,00 357,0 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Belebungsbecken Kléaranlage 1000 GE m2 Stunden 44 m2 Durchmesser

QUE_165 | 342019674 |  5825966,74 | 21,00 | 2,00 1,00 346,0 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Klaranlage Sandfang 4000 GE/m2 h

QUE_166 | 342920800 |  5826017,00 | 34,00 | 35,00 1,00 357,0 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Klaranlage Nachklarbecken: 35 m Durchmesser 100 GE je m2 u h

QUE_167 | 342022090 |  5825920,03 | 20,00 | 20,00 5,00 350,0 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Klaranlage Schlammstrapelbehalter 20,5 m Durchmesser 5000 GE/m2 u h

QUE_168 | 342022151 | 582589630 | 20,00 | 20,00 5,00 343,0 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Klaranlage Schlammstapelbehalter 2
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge Laenge ) Emissions- Waerme- Austritts- i
Quelle XCKoord. JEKoord X-Richtung Y-Richtung Z-Richtung Rrehwinkel hoehe fluss geschw. Zeitskala
1D (m] (m] [m] [m] [m] [Grad] [m] MW] [m/s] sl

QUE_169 3429225,07 5825062,96 6,00 6,00 1,00 359,0 0,00 0,00 0,00 0,00
Klaranlage Voreindicker 36 m2 50.000 GE/m2/h

QUE_125T | 342996327 | 5824888,35 | 14,00 | 14,00 | 7,00 | 264,9 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser Giillebehalter mit Dach 16 Meter Durchmesser

QUE_126T | 342995241 | 582487340 | 10,00 | 10,00 | 6,00 | 270,0 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Glllebehalter mit Dach 10,5 Meter Durchmeser

QUE 235 | 342080067 | 582483364 | 14,00 | 14,00 | 6,00 | 256,9 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser: Gullebehalter mit Dachabdeckung: 17 m Durchmesser

Linien-Quellen

Laenge Laenge i Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts- i
Quelle Koo JEKcord X-Richtung Z-Richtung Drebwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitshala
ID (m] (m] [m] [m] [Grad] [m] im] [MW] [mis] sl

QUE_15TM 3430121,30 5826386,14 7,00 270,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen

QUE_16TM | 343013174 | 5826394,63 | 7,00 | 2434 | 0,00 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen

QUE_17TM | 343014492 | 5826402,17 \ 7,00 | s62 | 0,00 \ 0,00 \ 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen

QUE_18TM | 343015785 | 582641102 \ 7,00 | 202 | 0,00 \ 0,00 \ 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen

QUE_19TM | 343016865 | 582641989 | 7,00 | 2700 | 0,00 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 5 930 MS 5 quellen

QUE_20TM | 343013896 | 5826360,13 | 6,00 | 2435 | 0,00 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen

QUE_21TM | 343014668 | 5826365.80 | 6,00 | 2403 | 0,00 | 0,00 | 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge . Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts- i
Quelle CKooNd Y-Koord. X-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitskala
1D (m] (m] [m] Im] [Grad] [m] Im] MW] Imis] sl

QUE_22TM 3430160,56 5826375,82 6,00 2574 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen

QUE_23TM | 343017202 | 5826384,11 | \ 6,00 | 899 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen

QUE_27TM | 343018251 | 5826391,98 | \ 6,00 | 1985 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 4 840 MS 5 Quellen

QUE_28TM | 343015311 | 582634308 | | 6,00 | 2587 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen

QUE_20TM | 343016285 | 5826349,70 | | 6,00 | 218 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen

QUE_30TM | 343017104 | 582635625 | | 6,00 | 2515 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen

QUE_31TM |  3430180,87 | 582636379 | \ 6,00 | 2195 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen

QUE_32TM | 343018808 | 582637035 | \ 6,00 | 200 | 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Kreiling BE 3 600 MS 5 Quellen

QUE_85TM | 342033015 | 582646622 | | 8,00 | 3037 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t PI. dezentrale Liiftung 8 Quellen

QUE_86TM | 342033781 | 582646651 | | 8,00 | 3194 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liiftung 8 Quellen

QUE_87TM | 342034634 | 582646681 | \ 8,00 | 334 | 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liftung 8 Quellen

QUE_88TM | 342035542 | 5826468,20 | \ 8,00 . 727 | 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t PI. dezentrale Liftung 8 Quellen

QUE_89TM | 342036857 | 582646862 | \ 8,00 . o12 | 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00 \ 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liftung 8 Quellen

QUE_90TM | 342038101 | 582646871 | | 8,00 | 1281 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00 | 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hdhnchenmaststall mit 30 t PI. dezentrale Liiftung 8 Quellen
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge . Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts- i
Quelle CKooNd Y-Koord. X-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitskala
1D (m] [m] [m] [m] ere [m] Im] MW] Imis] sl

QUE_91TM 3429391,33 5826470,25 8,00 98,3 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t Pl. dezentrale Liftung 8 Quellen

QUE_92TM | 342036183 | 582646921 | \ 8,00 | 2998 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 6 Hahnchenmaststall mit 30 t PI. dezentrale Liftung 8 Quellen

QUE_93TM | 342034941 | 582649229 | \ 8,00 | 3201 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haidhnchen 8 Quellen

QUE_94TM | 342035035 | 582649193 | | 8,00 Lo 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Halihnchen 8 Quellen

QUE_95TM | 342036020 | 582649264 | | 8,00 | 2885 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Halihnchen 8 Quellen

QUE_96TM | 3420377,11 | 582649158 | | 8,00 | 2839 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Halihnchen 8 Quellen

QUE_O7TM | 342038350 | 582649264 | \ 8,00 | 3098 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haihnchen 8 Quellen

QUE_98TM | 342039202 | 582649264 | \ 8,00 | 2839 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Haidhnchen 8 Quellen

QUE_99TM | 342039876 | 582649300 | | 8,00 | 2006 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Halihnchen 8 Quellen

QUE_100T | 342040870 | 582649300 | | 8,00 | 2701 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Hinkamp Einheit 5 14000 Halihnchen 8 Quellen

QUE_62TO |  3430957,85 | 5826473,89 | \ 7,00 L 00 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_63TO | 343096356 | 582647269 | \ 7,00 L 00 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_64TO | 343095950 | 582648126 | \ 7,00 L 00 0,00 \ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_65TO | 343096446 | 5826480,36 | | 7,00 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge . Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts- i
Quelle CKooNd Y-Koord. X-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitskala
1D (m] [m] [m] [m] ere [m] Im] MW] Imis] sl

QUE_66TO 3430962,51 5826488,78 7,00 0,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_67TO | 343096687 | 582648697 | | 7,00 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_68TO | 343006491 | 582649524 | | 7,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_69TO | 343096822 | 582649449 | | 7,00 | 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Torborg: Stallkomplex mit 720 Mastschweineplatzen 8 Quellen 1,5 m > First

QUE_21 | 343021100 | 582619500 | | 6,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hammermiihle 21 Werk 1

QUE_59TM | 342066134 | 582670145 | | 6,50 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellhéhe 6,5 Meter

QUE_60TM | 342066712 | 582670530 | | 6,50 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellnéhe 6,5 Meter

QUE_61TM | 342067317 | 582671025 | | 6,50 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtohe 5,5 Meter Quellhéhe 6,5 Meter

QUE_62TM | 342068005 | 5826714,10 | | 6,50 | 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 1 364 MS 4 Quellen Firshtéhe 5,5 Meter Quellhéhe 6,5 Meter

QUE_63TM | 342065309 | 582669540 | | 3,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 2 48 MS 1 Quelle Firsthéhe 3 Meter Quellhéhe 3 Meter (Vorbau)

QUE_64TM | 342065540 | 5826639.23 | | 6,00 | 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 3 127 MS 3 Quellen Firshtéhe 5 Meter Quellhéhe 6 Meter

QUE_65TM | 342066035 | 582664304 | | 6,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 3 127 MS 3 Quellen Firshtohe 5 Meter Quellnéhe 6 Meter

QUE_66TM | 342066606 | 582664533 | | 6,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 3 127 MS 3 Quellen Firshtohe 5 Meter Quellhéhe 6 Meter

QUE_67TM | 342063688 | 5826681,32 | | 2,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts-
Quelle X-Koord. Y-Koord. X-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitskala
ID [m] [m] m] [m] [Grad] [m] m] (MW] [mis] &

QUE_68TM 3429634,31 5826679,22 2,00 0,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung

QUE_69TM | 342063174 | 582667805 | 2,00 0.0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher BE 4 126 MS 4 Quellen Seitenwandliiftung

QUE_70TM | 342062893 | 582667524 | | 2,00 0.0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Mescher 126 MS 4 Quellen Seitenwandliftung

QUE_7ATM | 342060952 | 5826687,17 | | 2,00 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Meécher Be 5 100 MS 2 Quellen Gibelijﬂuﬁg | |

QUE_72TM | 342060718 | 582668577 | | 2,00 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Me;cher Be 5 100 MS 2 Quellen Gibeli]ﬂuﬁg | |

QUE_113T | 342019219 | 5825289.87 | | 6,50 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Jér{ng BE 5375 MS 4 duellen Firsthohe 6‘Meter Quellhdhe é,5 Meter ‘

QUE_14T | 342020250 | 582528388 | | 6,50 0.0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Joring BE 5 375 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhéhe 6,5 Meter

QUE_115T | 342018056 | 582528388 | | 6,50 0.0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Jéring BE 5 375 MS 4 Quellen Firsthéhe 6 Meter Quellhdhe 6,5 Meter

QUE_116T | 342020058 | 5825277.41 | | 6,50 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Jér;ng BE 5 375 MS 4 duellen Firsthéhe 6‘Meter Quellhdhe é,5 Meter ‘

QUE_117T | 342025069 | 5825331,59 | | 7,00 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle J6ri‘ng BE 3 360 MS 4 duellen Firsthéhe 6‘Meter Quellhéhe 7 Meter |

QUE_18T | 342026124 | 582532583 | | 7,00 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Jéring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthéhe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter

QUE_M9T | 342027179 | 5825319,12 | | 7,00 0.0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Jéring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthéhe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter

QUE_120T | 342028320 | 582531265 | | 7,00 0.0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Jéring BE 3 360 MS 4 Quellen Firsthéhe 6 Meter Quellhéhe 7 Meter

QUE_127T | 342007017 | 582485616 | | 5,50 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huéer BE 5b 224 MS 4‘Quellen Firsthéhe 6 Meter Quellhdhe‘5,5 Meter ‘
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge . Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts- i
Quelle CKooNd Y-Koord. X-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitskala
1D (m] [m] [m] [m] ere [m] [m] MW] [m/s] [s]

QUE_128T 3429972,98 5824851,68 5,50 0,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhohe 5,5 Meter

QUE_129T | 342007732 | 582484325 | | 5,50 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellnéhe 5,5 Meter

QUE_130T | 342007502 | 5824847,85 | | 5,50 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5b 224 MS 4 Quellen Firsthohe 6 Meter Quellhdhe 5,5 Meter

QUE_131T | 342005082 | 582484440 | | 7,00 | 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5a Firsthdhe 5,5 Meter Quellhdhe 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen

QUE_132T | 342006365 | 582484606 | 7,00 | 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5a Firsthdhe 5,5 Meter Quellhdhe 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen

QUE_133T | 342006825 | 582484849 | 7,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellhdhe 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen

QUE_134T | 342006173 | 582484146 | 7,00 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellhndhe 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen

QUE_135T | 342006544 | 582484376 | 7,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 5a Firsthohe 5,5 Meter Quellhéhe 7 Meter 131 MS, 384 Ferkel 5 Quellen

QUE_136T | 342008034 | 582482663 | 4,00 | 0,0 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhéhe 4 Meter 6 Quellen

QUE_137T | 342008307 | 582482153 | | 4,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhéhe 4 Meter 6 Quellen

QUE_138T ‘ 3429985,03 ‘ 5824816,86 ‘ ‘ 4,00 ‘ 00 0,00 ‘ 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhéhe 4 Meter 6 Quellen

QUE_139T | 342008818 | 5824830,32 | | 4,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhéhe 4 Meter 6 Quellen

QUE_140T | 342000144 | 582482543 | | 4,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhdhe 4 Meter 6 Quellen

QUE_141T | 342009317 | 582482087 | | 4,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser BE 4 336 Ferkel Firsthohe 5 Meter Quellhéhe 4 Meter 6 Quellen
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Quellen-Parameter

Projekt: Reinke

Laenge Laenge Emissions- Schornstein- Waerme- Austritts-
Quelle X-Koord. Y-Koord. X-Richtung Z-Richtung Drehwinkel hoehe durchmesser fluss geschw. Zeitskala
ID [m] [m] m] [m] [Grad] [m] m] (MW] [mis] &

QUE_142T 342098338 5824804,03 6,00 0,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
hofsrtelle Huser BE 3 44 AF 3 Quellen Firsthohe 9 Meter Quellhéhe 6 Meter

QUE_143T | 342007708 | 582479512 | | 6,00 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
hofsrtelle Huser BE 3 44 AF 3 Quellen Firsthohe 9 Meter Quellhéhe 6 Meter

QUE_144T | 342007979 | 5824790,78 | | 6,00 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
hofsrtelle Huser BE 3 44 AF 3 Quellen Firsthohe 9 Meter Quellhdhe 6 Meter

QUE_145T | 342008240 | 5824777,53 | | 1200 | 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
hofsrtelle Hu:ser BE 2 33 AF 1 QL‘JeIIe Firsthdhe 11 Meter Quellhdhe 1é Meter ‘ ‘

QUE_146T | 342000218 | 582480491 | | 8,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
hofstelle Huger BE 14 648 MS Zéntralabsaugung 648 MS Firsthohe 6,5 Meter Quellhéhe‘S Meter |

QUE_155T | 342004191 | 582476247 | | 9,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huéer BE 13 216 NTS ientralabsaugung I;irsthéhe 7 Meter éuellhéhe 9 Meter‘ ‘

QUE_156T | 342003049 | 582478391 | | 5,00 .00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstelle Huser, BE 8 160 MS 2 Quellen Firsthdhe 5 Meter Quellhéhe 5 Meter

QUE_157T | 342004885 | 5824768,07 | | 5,00 00 0,00 | 0,00 0,00 0,00 0,00
Hofstellle Huser BE 8 160 MS 2 Quellen Quellhéhe 5 Meter
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Anhang Il C: Liste der variablen Emissionsquellen mit Angabe zur Emissionsrate und zur Zeitdauer der Emission

Variable Emissionen

Projekt: Reinke

Quellen: QUE_107T (Halle der BGA)

s . Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
zenario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Emissionen Hallengebaude odor_100 730 3,200E+0 2,336E+3

Quellen: QUE_109T (Garrestlager 2 34 Meter Durchmesser "nur" Immissiionsdach 10 % von 5 GE/m2 u. s. bei 33 Metern Durchmesser)

s . Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
zenario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Garrestlager Abgedeckt odor_100 2.491 1,540E+0 3,836E+3
Quellen: QUE_152 (Abtankplatz fur Garreste)
s . Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
zenario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Abtransport von Garresteen odor_100 730 1,000E+0 7,300E+2
Quellen: QUE_18 (Pelletierpresse 5060 Werk II)
s . Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
zenario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Pellletierpresse WErk Il odor_100 3.106 2,483E+1 7,713E+4
Quellen: QUE_19 (Hammermuhle 4030)
s . Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
zenario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Hammermiihle WErk Il odor_100 547 3,657E+1 2,000E+4
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WehageB
Schreibmaschinentext
Anhang II C: Liste der variablen Emissionsquellen mit Angabe zur Emissionsrate und zur Zeitdauer der Emission


Variable Emissionen

Projekt: Reinke

Quellen: QUE_20 (pelletierpresse 21)

s . Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
zenario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Pellletierpresse | odor_100 1.496 1,543E+1 2,308E+4
Quellen: QUE_21 (Hammermuhle 21 Werk 1)
Szenari Stoff Emission Emissionsrate Quellen-Emission
enario o Dauer [h] [kg/h oder MGE/h] [kg oder MGE]
Hammermiuihle WErk | odor_100 497 8,334E+0 4,142E+3
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Anhang III A: Rechenlaufprotokoll Tierhaltungs- und Biogasanlage Hinkamp

2021-06-30 12:41:26 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-RofRlau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis: D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/ergo008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lduft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

S-S =S=S========== Beginn der‘ Eingabe oS-SS ==========
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> ti "Reinke" '"Projekt-Titel

> gx 3429320 'x-Koordinate des Bezugspunktes

> gy 5826500 'y-Koordinate des Bezugspunktes

> z0 0.50 'Rauigkeitslange

>qs 1 "Qualitatsstufe

> az Diepholz2009.akterm

> dd 60 'ZellengroRe (m)

> x0 -1412 'x-Koordinate der 1l.u. Ecke des

Gitters

> nx 60 'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung

> yo -1632 'y-Koordinate der 1l.u. Ecke des

Gitters

> ny 60 'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung

> xq 10.15 17.81 26.34 35.42 48 .57 61.01

71.33 41.83 29.41 39.35 49.29 57.11 63.50
72.02 78.76 88.70 -57.01 -81.28 -6.33

-14.57 -59.81 -96.63 -79.00 -63.34 28.51 -262.64
-72.16 -70.46

> yq -33.78 -33.49 -33.19 -31.80 -31.38 -31.29

-29.75 -30.79 -7.71 -8.07 -7.36 -8.42 -7.36
-7.36 -7.00 -7.00 -58.84 -60.81 -85.13

-120.83 -90.81 -216.20 -93.00 -94.56 -83.15 -74.28
-68.60 -84.94

> hg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 10.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 18.00 0.00 0.00 0.00
9.00 0.00
> aq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
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0.00
0.00
18.00
10.88
> bg 0.00
0.00
0.00
18.00
9.60
cq 8.00
8.00
8.00
4.00

v

8.00
wq 0.00
0.00

0.00
257.25

266.52
> vq 0.00
0.00

0.00

0.00

v

0.00
> dq 0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
> qq 9.000
0.000
0.000
0.000
0.000
> sq 0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
> 1q ©0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
> rq 0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
> tq 9.00
0.00
0.00

0.00
0.00
37.00
10.00
0.00
0.00
0.00
37.00
10.00
8.00
8.00
8.00
5.00
8.00
0.00
0.00
0.00
355.00
267.49
0.00
0.00
0.00
0.00

0.00

0.00
0.00

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.00

0.00
0.00

0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
0.00

0.00
0.00

0.00

0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
0.00

8.00
8.00
8.00
0.00

0.00
0.00
0.00
358.58

0.00
0.00
0.00
16.00

0.00

0.00
1.00

0.000
0.000
0.000
0.300
0.00

0.00
0.00

0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
0.00

0.00
0.00

0.00

0.00
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0.00
0.00
19.00

0.00

0.00
19.00

8.00

4.00

0.00

0.00
0.00
16.00
0.00

0.00
0.00
0.30
0.00

0.000
0.000
0.161
0.000

0.00
0.00
0.00
0.00

0.0000
0.0000
0.0000
0.0000

0.00
0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
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0.00
45.00
5.00

0.00
0.00
40.00
5.00

8.00
8.00
8.00
3.00

0.00
0.00
-8.00
266.71

0.00
0.00
0.00
0.00

0.00

0.00
0.00

0.000
0.000
0.000
0.000
0.00

0.00
0.00

0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
0.00

0.00
0.00

0.00

0.00

0.00
30.00
62.07

0.00
0.00
30.00

135.19

8.00
8.00
8.00
1.00

0.00
0.00
260.19
297.76

0.00
0.00
0.00
0.00

0.00

0.00
0.00

0.000
0.000
0.000
0.000
0.00

0.00
0.00

0.0000
0.0000
0.0000
0.0000
0.00

0.00
0.00

0.00

0.00

0.00
30.00

0.00
30.00

8.00
8.00

0.00

267.76

0.00

0.00

0.000
0.000

0.00

0.0000

0.0000

0.00

0.00
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0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> odor_100 © 0 0 0 %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
0 %] 0 1388.8889 ? 0.6 ?
0.6 0.84 7222 20 ? 138.88889
0.2 0.2
> odor_150 450 450 450 450 450 450
450 450 210 210 210 210 210
210 210 300 %] %] %] %]
%] %] %] 0 %] %]
%] %]

Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle 8 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 9 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 10 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 11 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 12 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 13 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 14 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 15 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 16 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 18 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 19 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 20 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 21 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 22 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 24 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 25 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 26 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 27 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 28 betragt weniger als 10 m.

Die Zeitreihen-Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/erg0008/zeitreihe.dmna"
wird verwendet.

Es wird die Anemometerhdhe ha=14.2 m verwendet.

Die Angabe "az Diepholz2009.akterm"” wird ignoriert.

betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10

oNOOUVThA~ WNER
S 333333 3 3

(o]
S 3333333333333 8383-83"°

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Prifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme SERIES 30ea9140

Seite 3



austal2o000

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/erg0008/odor-je0z" ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/erg0008/odor-j00s" ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 100"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/ergo008/odor 100-j00ez"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/erg0008/odor 100-3j00s"
ausgeschrieben.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 150"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/ergo008/odor 150-j00z"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBHinkamp/ergo008/odor 150-3j00s"
ausgeschrieben.

TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 2.6.11-WI-Xx.

DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit

Tnn: Hoéchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Hochstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit bei z=1.5m

ODOR 700 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= -2m, y= -42m ( 24, 27)
ODOR_100 J00 : 29.0 % (+/- ©.2 ) bei x= -182 m, y= -102 m ( 21, 26)
ODOR_150 J00 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= 58 m, y= -42m ( 25, 27)
ODOR_MOD J0@ : 100.0 % (+/- ? ) bei x= -2m, y= -42m ( 24, 27)

2021-06-30 13:00:45 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang III B: Rechenlaufprotokoll "J6ring"

2019-10-17 10:48:53 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Rofflau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis:
D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/joeringalleine/erg0008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lduft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

S-S =S=S========== Beginn der‘ Eingabe oS-SS ==========
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> ti "Reinke" 'Projekt-Titel

> gx 3429375 'x-Koordinate des Bezugspunktes
> gy 5825270 'y-Koordinate des Bezugspunktes
> z0 0.50 'Rauigkeitslange

>qs 1 "Qualitatsstufe

> az Diepholz2009.akterm

> dd 50 'ZellengroRe (m)

> X0 -1094 'x-Koordinate der 1l.u. Ecke des
Gitters

> nx 45 'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung
> yoO -688 'y-Koordinate der 1l.u. Ecke des
Gitters

> ny 45 'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung
> xq -182.81 -172.50 -185.44 -174.42 -124.31 -113.76
-103.21 -91.71

> yq 19.87 13.88 13.88 7.41 61.59 55.83

49.12 42.65

> hg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00

> aq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00

> bg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00

> cq 6.50 6.50 6.50 6.50 7.00 7.00

7.00 7.00

> wq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00

> vq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00
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dg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00
qq 9.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
.000 0.000
sq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00
0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
.0000 0.0000
rq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00
tgq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00
odor_ @75 656.25 656.25 656.25 656.25 630 630
630 630

vVOoOoOVvVOoeoOVvVOoOoOVvVOVOoyVv oyv
=
e
(o]

Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle

betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10

oNOOUVT A~ WNER
333333 3

AKTerm
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/joeringalleine/erg0008/Diepholz2009. akte
rm" mit 8760 Zeilen, Format 3

Warnung: 1 Zeilen mit ua=0/ra>@ oder ua>@/ra=0 (Kalmen erfordern ua=0)

Es wird die Anemometerhohe ha=14.2 m verwendet.
Verfiigbarkeit der AKTerm-Daten 99.5 %.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Prifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme AKTerm 890acc2e

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/joeringalleine/erg0008/odor-jooz"
ausgeschrieben.

TMT: Dateil
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/joeringalleine/erg0008/odor-j00s"
ausgeschrieben.
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TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 075"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/joeringalleine/erg0008/odor_075-j00z"
ausgeschrieben.
TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/joeringalleine/ergo008/odor 075-j00s"
ausgeschrieben.
TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 2.6.11-WI-X.

DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit

Tnn: Hoéchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Hochstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit bei z=1.5m

ODOR J0@ : 100.0 % (+/- ©.0 ) bei x= -169 m, y= 37 m ( 19, 15)
ODOR_075 700 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= -169 m, y= 37 m ( 19, 15)
ODOR_MOD J0@ : 75.8 % (+/- ? ) bei x= -169 m, y= 37 m ( 19, 15)

2019-10-17 10:57:39 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang III C: Rechenlaufprotokoll "Huser"

2021-06-30 09:12:15 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Rofflau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis: D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg0008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lauft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

Beginn der Eingabe

> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

ti
gXx
gy
Z0 0.50
qs 1

az
dd 50

> x0 -1146
Gitters

> nx 40

> yo -277
Gitters

> ny 60

VvV V V V V VvV Vv

> Xxq -23.73

-27.18
-0.73

-4.60

> yq 35.35
-8.60
-35.91
-62.22
> hq 0.00
0.00
0.00
0.00
> aq 14.00
0.00
0.00
0.00
> bq 14.00

"Reinke"
3429987
5824853

Diepholz2009.akterm

-34.59 -16.83
-23.35 -18.75
2.42 5.68
-84.82
20.40 3.16
-6.94 -4.51
-22.45 -27.34
-75.47 -48.09
0.00 0.00
0.00 0.00
0.00 0.00
0.00
10.00 0.00
0.00 0.00
0.00 0.00
0.00
10.00 0.00

'Projekt-Titel

'x-Koordinate des Bezugspunktes
'y-Koordinate des Bezugspunktes
'Rauigkeitslange
"Qualitatsstufe

'ZellengroRe (m)

'x-Koordinate der l.u. Ecke des

'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung
'y-Koordinate der l.u. Ecke des

'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung

-14.02 -9.68 -11.98
-25.27 -21.56 -5.42 -2.69
7.41 -3.62 -9.92 -7.21
-1.32 -9.75 -5.15
-11.54 -9.24 -26.14 -31.24
-31.90 -48.97 -57.88
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
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0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> cq 7.00 6.00 5.50
7.00 7.00 7.00
4.00 4.00 4.00
12.00 8.00
> wqg 264.90 270.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> vq 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> dq 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> gqq ©0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000
0.000 0.000
> sq 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> 1q ©.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000
> rq 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> tq 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00
0.00 0.00
> odor_075 140.74 60.6
356.2 356.2 356.2
126 126 126
117.33 264 4536
> odor_100 © 0
0 0 0
0 0 0
0 0
> odor_150 © 0
0 0 0
0 0 0
0 0
====================s========= Ende

austal2o000
0.00
0.00

5.50
7.00
4.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

0.000
0.000
0.000

0.00
0.00
0.00

0.0000
0.0000
0.0000

0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00

der Eingabe
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5.50

0.00

0.00

0.00

0.000
0.000
0.000

0.00
0.00
0.0000
0.0000
0.0000
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
392

356.2
117.33

5.50

0.00

0.00

0.00

0.000
0.000
0.000
0.00
0.00
0.0000
0.0000
0.0000
0.00
0.00
0.00
0.00
392

126
117.33

0.00

6.00

0.00

0.00

0.00

0.000

0.000

0.00

0.0000

0.00

0.00

392
126
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Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle 8 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 9 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 10 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 11 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 12 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 13 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 14 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 15 betrdgt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 16 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 17 betrdgt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 18 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 19 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 20 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 21 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 22 betragt weniger als 10

betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10

coNOuUV A~ WNER
S 33333383 3

Vo)
333333333383 -83°

AKTerm "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg0008/Diepholz2009.akterm” mit 8760
Zeilen, Format 3

Warnung: 1 Zeilen mit ua=0/ra>@ oder ua>@/ra=0 (Kalmen erfordern ua=0)

Es wird die Anemometerhohe ha=14.2 m verwendet.
Verfiigbarkeit der AKTerm-Daten 99.5 %.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Priifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme AKTerm 890acc2e

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg0008/odor-3j00z" ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg0008/odor-j00s" ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 075"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg@008/odor_075-j00z" ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg@008/odor_075-j00s" ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 100"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
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TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg@008/odor_100-j00z" ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg0008/odor_100-j00s" ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 150"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg@008/odor_150-j00z" ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Huser/erg@008/odor_150-j00s" ausgeschrieben.
TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 2.6.11-WI-X.

DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit

Tnn: Hoéchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Hochstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit bei z=1.5m

ODOR Joo : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= -71m, y= -52m ( 22, 5)
ODOR_075 700 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= -71m, y= -52m ( 22, 5)
ODOR_100 J00 : 0.0 % (+/- 0.0 )
ODOR_150 100 : 0.0 % (+/- 0.0 )
ODOR_MOD J0@ : 75.0 % (+/- ? ) bei x= -71m, y= -52m ( 22, 5)

2021-06-30 09:21:00 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang III D: Rechenlaufprotokoll "Mescher"

2019-10-17 14:45:03 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Rofflau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis:
D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Mescheralleine/ergo008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lduft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

S-S =S=S========== Beginn der‘ Eingabe oS-SS ==========
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> ti "Reinke" 'Projekt-Titel

> gx 3429641 'x-Koordinate des Bezugspunktes

> gy 5826691 'y-Koordinate des Bezugspunktes

> z0 0.50 'Rauigkeitslange

>qs 1 "Qualitatsstufe

> az Diepholz2009.akterm

> dd 50 'ZellengroRe (m)

> x0 -1061 'x-Koordinate der 1l.u. Ecke des

Gitters

> nx 40 'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung

> yo -1062 'y-Koordinate der 1l.u. Ecke des

Gitters

> ny 40 'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung

> Xq 20.34 26.12 32.17 39.05 12.09 14.40

19.35 25.06 -4.12 -6.69 -9.26 -12.07 -31.48
-33.82 43.40

> yq 10.45 14.30 19.25 23.10 4.40 -51.77

-47.96 -45.67 -9.68 -11.78 -12.95 -15.76 -3.83
-5.23 36.36

> hg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00

> aq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 11.52

> bg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 11.58

> cq 6.50 6.50 6.50 6.50 3.00 6.00
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6.00 6.00 2.00 2.00 2.00 2.00 2.00
2.00 6.00

> Wq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 308.16

> vq 9.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00

> dq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00

> qq 9.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000

0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000

> sq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00

> 1q ©0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000

0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000

> rq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00

> tq 9.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00

> odor_075 637 637 637 637 336 296.33
296.33 296.33 220.5 220.5 220.5 220.5 350

350 123.7

Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hqg der Quelle 1 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hq der Quelle 2 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hqg der Quelle 3 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hq der Quelle 4 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hqg der Quelle 5 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hq der Quelle 6 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hqg der Quelle 7 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hq der Quelle 8 betragt weniger als 10 m.
Die Hohe hqg der Quelle 9 betragt weniger als 10 m
Die Hohe hq der Quelle 10 betragt weniger als 10

Die Hohe hqg der Quelle 11 betragt weniger als 10

Die Hohe hq der Quelle 12 betragt weniger als 10

=
w

Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle

betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10

=
n
53333 3 -

=
Ui

AKTerm
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Mescheralleine/erg0008/Diepholz2009. akte
rm" mit 8760 Zeilen, Format 3
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Warnung: 1 Zeilen mit ua=0/ra>@ oder ua>@/ra=0 (Kalmen erfordern ua=0)

Es wird die Anemometerhohe ha=14.2 m verwendet.
Verfiigbarkeit der AKTerm-Daten 99.5 %.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Priifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme AKTerm 890acc2e

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Mescheralleine/erg0008/odor-jooz"
ausgeschrieben.

TMT: Dateil
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Mescheralleine/erg0008/odor-j00s"
ausgeschrieben.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 075"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Mescheralleine/erg0008/odor_075-j00z"
ausgeschrieben.

TMT: Dateil
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Mescheralleine/ergo008/odor 075-j00s"
ausgeschrieben.

TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 2.6.11-WI-X.

DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit

Tnn: Hoéchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Hochstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

ODOR Joo : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= -36m, y= 13 m ( 21, 22)
ODOR_075 100 : 100.0 % (+/- ©.0 ) bei x= -36m, y= 13 m ( 21, 22)
ODOR_MOD 100 : 75.0 % (+/- ? ) beix= -36m y= 13 m ( 21, 22)

Seite 3



austal2o000

2019-10-17 14:52:53 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang III E: Rechenlaufprotokoll "Klaranlage WBV BSB"

2019-10-17 09:38:39 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Rofflau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis:

D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lduft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

—o—=o=S=S==S=S==S============ Beginn der‘ Eingabe

> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

ti
gX
gy
4]
qs
az
dd
> X0

VvV V V V V Vv Vv

"Reinke"

3429219

5826027

0.50

1
Diepholz2009.akterm
50

-1108

Gitters

> nx
> yo

50
-1127

Gitters

> ny
> xq
6.07

> yq

50
-34.78 -31.55 -22.26

-59.50 -56.21 -60.26

-64.04

hg
.00
aq
.00
bg
.00
cq
.00
wq

vq
.00

OV WV PRVOYVY OV OV

0.00 0.00 0.00

10.00 44,00 21.00

10.00 44,00 2.00

5.00 1.00 1.00

345.00 357.00 346.00

59.00

0.00 0.00 0.00

Projekt-Titel

'x-Koordinate des Bezugspunktes
'y-Koordinate des Bezugspunktes

'Rauigkeitslange
"Qualitatsstufe

'ZellengroRe (m)

'x-Koordinate der l.u. Ecke des

'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung
'y-Koordinate der 1l.u. Ecke des

'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung

-11.00

-10.00

0.00

34.00

35.00

1.00

357.00

0.00
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10.90

-106.97

0.00

20.00

20.00

5.00

350.00

0.00

2.51

-130.70

0.00

20.00

20.00

5.00

343.00

0.00
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dg 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00
qq 9.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
.000
sq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00
1g 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
.0000
rq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00
tgq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00
odor_075 0 (%} (%} (%} (%} (%}
%]
> odor_100 278 317 18 (%} 222 (%}

28
> odor_150 0 (%} (%} (%} (%} (%}

vVOoOoOVvVOoeoOVvVOoOoOVvVOVOoyVv oyv

Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle

betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betragt weniger als 10
betragt weniger als 10

NouphwNhBR
S 3333 3 3

AKTerm
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/Diepholz2009.a
kterm" mit 8760 Zeilen, Format 3

Warnung: 1 Zeilen mit ua=0/ra>@ oder ua>@/ra=0 (Kalmen erfordern ua=0)

Es wird die Anemometerhohe ha=14.2 m verwendet.
Verfigbarkeit der AKTerm-Daten 99.5 %.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Prifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme AKTerm 890acc2e

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fur "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Dateil
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor-jooz"
ausgeschrieben.
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TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor-joos"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_075"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor_075-j00z"
ausgeschrieben.
TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor_075-j00s"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_100"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Dateil
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor_100-j00z"
ausgeschrieben.
TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor_100-j00s"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_150"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Dateil
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor_150-j00z"
ausgeschrieben.
TMT: Datei
"D:/AUSTAL/2019/Bersenbrueckhertmannges/Klaeranlagealeine/erg0008/odor_150-j00s"
ausgeschrieben.
TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 _2.6.11-WI-x.

DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit

Tnn: Hochstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Héchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit bei z=1.5m

ODOR Jee : 99.7 % (+/- 0.0 ) bei x= -33m, y= -52m ( 22, 22)
ODOR_075 100 : 0.0 % (+/- 0.0 )
ODOR_100 J00 : 99.7 % (+/- 0.0 ) bei x= -33m, y= -52m ( 22, 22)
ODOR_150 J0@ : 0.0 % (+/- 0.0 )
ODOR_MOD J0@ : 99.7 % (+/- ? ) bei x= -33m, y= -52m ( 22, 22)
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2019-10-17 09:48:24 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang IV: Rechenlaufprotokoll der Geruchsimmissionsprognose
fir das Futtermittelwerk "Kreiling"

2021-06-28 15:01:20 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-RofRlau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis: D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lduft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

============================= Beginn der Eingabe ============================
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> ti "Reinke" 'Projekt-Titel

> gx 3430251 'x-Koordinate des Bezugspunktes
> gy 5826209 'y-Koordinate des Bezugspunktes
> z0 0.50 'Rauigkeitslange

>qs 1 "Qualitatsstufe

> az Diepholz2009.akterm

> Xa -616.00 'x-Koordinate des Anemometers

> ya 644.00 'y-Koordinate des Anemometers

> dd 3 6 12 24 48

'ZellengroRe (m)

> x0 -63 -117 -225 -441 -873

'x-Koordinate der 1l.u. Ecke des Gitters

> nx 36 36 36 36 36 "Anzahl
Gitterzellen in X-Richtung

> y0 -58 -112 -220 -436 -868

'y-Koordinate der 1l.u. Ecke des Gitters

> ny 36 36 36 36 36 "Anzahl
Gitterzellen in Y-Richtung

> xq 8.00 -8.00 -42.00 -40.00

> yq -38.77 -37.00 -5.00 -14.00

> hq 30.00 30.00 23.00 0.00

> aq 0.00 0.00 0.00 0.00

> bg 0.00 0.00 0.00 0.00

> cq 0.00 0.00 0.00 6.00

> wq 0.00 0.00 0.00 0.00

> vqg 13.60 14.80 13.20 0.00

> dq 0.40 0.35 0.40 0.00
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> qq 9.000 0.000 0.000 0.000

> sq 0.00 0.00 0.00 0.00

> 1g 9.0000 0.0000 0.0000 0.0000
> rq 0.00 0.00 0.00 0.00

> tq 0.00 0.00 0.00 0.00

> odor_100 ? ? ? ?
> xb 4.55 -33.11

> yb -19.37 7.73

> ab 23.00 17.00

> bb 20.00 19.00

> cb 25.00 19.00

> wb 213.69 -148.11

> LIBPATH "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/1lib"

oo =—=—=—=—===== Ende der‘ Eingabe oo =—=—=—=—=—=—====

Existierende Windfeldbibliothek wird verwendet.

Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hq der Quelle 4 betragt weniger als 10 m.

Die maximale Gebdaudehdhe betragt 25.0 m.

>>> Die Hohe der Quelle 3 liegt unter dem 1.2-fachen der H6he von Gebdude 1.
>>> Dazu noch 2 weitere Falle.

Festlegung des Vertikalrasters:
0.0 3.0 6.0 9.6 12.0 15.0 18.0 21.0 24.0 27.0
30.0 33.0 36.0 39.0 42.0 45.0 48.0 51.0 55.0 65.0
100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0
1200.0 1500.0

Festlegung des Rechennetzes:

dd 3 6 12 24 48
X0 -63 -117 -225 -441 -873
nx 36 36 36 36 36
yo -58 -112 -220 -436 -868
ny 36 36 36 36 36
nz 17 31 31 31 31

Die Zeitreihen-Datei
"D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/zeitreihe.dmna" wird
verwendet.

Es wird die Anemometerhdhe ha=14.2 m verwendet.

Die Angabe "az Diepholz2009.akterm"” wird ignoriert.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Priifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme SERIES 06214343

Bibliotheksfelder "zusatzliches K" werden verwendet (Netze 1,2).
Bibliotheksfelder "zusdtzliche Sigmas" werden verwendet (Netze 1,2).
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TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fur "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-j00zol"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-joosol"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-j00zo2"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergb008/odor-j00se2"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-j00ze3"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-jo0se3"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-jo0ze4"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-jo0se4"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-j00ze5"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/ergo008/odor-jo0se5"
ausgeschrieben.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_100"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-3j00z01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-j00z02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-3j00z03"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s03"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-j00z04"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s04"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-3j00z05"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/Zusatzbelastungneu/erg0008/odor_100-7j00s05"
ausgeschrieben.

TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 _2.6.11-WI-x.

DEP: Jahresmittel der Deposition
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Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit
Tnn: Hochstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Héchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit bei z=1.5m

ODOR Jee : 8.5 % (+/- ©.1 ) bei x= -44m, y= -12m (1: 7, 16)
ODOR_100 J00 : 8.5 % (+/- 0.1 ) bei x= -44 m, y= -12m (1: 7, 16)
ODOR_MOD J0@ : 8.5 % (+/- ? ) bei x= -44m, y= -12m (1: 7, 16)

2021-06-28 16:18:57 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang V: Rechenlaufprotokoll der Geruchsimmissionsprognose zur Ermittlung
der relevanten externen Vorbelastung am Hofstandort des Betriebes
Budke (ohne hofeigene Tierhaltung und Gesamtzusatzbelastung durch das
Futtermittelwerk "kreiling"

2021-06-30 16:28:44 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Rofflau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis: D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/ergooo8

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lauft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

oo =—=—=—=—=—=—==== Beginn der‘ Eingabe oo =—=—=—=—=—=—====
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> ti "Reinke" 'Projekt-Titel

> gx 3429320 'x-Koordinate des Bezugspunktes

> gy 5826500 'y-Koordinate des Bezugspunktes

> z0 0.50 'Rauigkeitslange

>qgs 1 "Qualitatsstufe

> az Diepholz2009.akterm

> dd 20 40 80 'ZellengroRe (m)

> X0 579 99 -861 'x-Koordinate der 1l.u. Ecke des

Gitters

> nx 50 50 50 'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung

> y0 -628 -1108 -2068 'y-Koordinate der l.u. Ecke des

Gitters

> ny 50 50 50 'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung

> xq 801.30 811.74 824.92 837.85 848.65 818.96

826.68 840.56 852.02 862.51 833.11 842.85 851.04
860.87 868.08 10.15 17.81 26.34 35.42 48.57

61.01 71.33 41.83 29.41 39.35 49.29

57.11 63.50 78.76 88.70 -57.01 -81.28

-6.33 -14.57 -59.81 -96.63 -79.00 -63.34 28.51
-90.85 -72.16 -70.46 1637.85 1643.56 1639.50

1644 .46 1642.51 1646.87 1644.91 1648.22 1595.96 1661.30
1619.09

> yq -113.86 -105.37 -97.83 -88.98 -80.11 -139.87

-134.20 -124.18 -115.89 -108.02 -156.92 -150.30 -143.75
-136.21 -129.65 -33.78 -33.49 -33.19 -31.80

-31.38 -31.29 -29.75 -30.79 -7.71 -8.07 -7.36
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-8.42
-60.81

-83.15
-18.74

-75.23
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

30.00
62.07

12.00
> bq 0.00

0.00
0.00

30.00

135.19

12.00
.00

8.00

1.00

0.00

0.00

260.19

297.76
.00

273.42

> vq 0.00

0.00

-7.36
-85.13

-83.62
-19.64

-96.72

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
9.00

0.00

0.00
0.00

30.00
10.88

0.00

0.00
0.00

30.00
9.60

7.00

6.00
8.00

8.00
8.00

0.00

0.00
0.00

0.00

257.25
267.76

0.00
268.71

0.00

0.00

-7.36
-120.83

-68.60
-11.22

0.00
0.00
0.00
0.00

0.00

0.00

0.00

0.00
0.00

18.00
10.00

0.00

0.00
0.00

18.00
10.00

7.00

8.00
8.00

4.00
8.00

0.00

0.00
0.00
0.00
355.00
266.52
0.00

0.00
0.00

austal2o000
-7.00
-90.81
-84.94
-13.03

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

0.00

0.00
0.00

37.00
0.00

0.00

0.00
0.00

37.00
0.00

7.00

8.00
8.00

5.00
7.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

358.58
267.49

0.00

0.00
0.00
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-7.00
-216.20

-26.11
-4.76

0.00
0.00
0.00
0.00

18.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

0.00

7.00

8.00

7.00

0.00

0.00

0.00

0.00

-58.84
-93.00

-27.31
-5.51

0.00
0.00
0.00
0.00
10.00
0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
19.00
0.00
30.11

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
19.00
0.00
13.87

6.00

8.00
8.00

4.00

7.00

0.00

0.00
0.00

266.71

272.69

0.00

-94.56

-96.09

0.00

0.00

0.00
0.00

0.00

0.00

0.00

45.00
5.00

12.00

0.00

0.00

40.00
5.00

0.20

6.00

8.00

8.00
3.00

2.00

0.00

0.00

-8.00

0.00

0.00
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0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 16.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 16.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00
dgq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.30 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 1.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00
qq ©.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.161 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.300 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000
sq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00
1g 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
. 0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000
rq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00
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> tq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00
> odor_050 0 %] %] %] 0 0
%] %] %] 0 0 %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
0 0 0 0 0 0
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] 576 75
%]
> odor_075 1302 1302 1302 1302 1302 1176
1176 1176 1176 1176 840 840 840
840 840 %] %] %] %] %]
0 0 0 0 0 0
%] %] %] %] %] %] %]
0 0 0 0 0 0 0
%] %] %] 630 630 630
630 630 630 630 630 %] %]
141
> odor_100 © %] %] %] 0 0
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] 1388.8889 ?
0.6 ? 0.6 0.84 7222 20 ?
138.88889 0.2 0.2 %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %]
%]
> odor_150 © %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
%] 0 450 450 450 450 450
450 450 450 210 210 210
210 210 210 210 300 0 0
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %] %]
%] %] %] %] %] %]
%]

oo =—=—=—=—=—=—==== Ende der‘ Eingabe oo =—=—=—=—=—=—====

Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hqg der Quelle 1 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 2 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 3 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 4 betragt weniger als 10

S 3 3 3
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betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10

Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle 7 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 8 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 9 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 10 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 11 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 12 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 13 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 14 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 15 betrdgt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 16 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 17 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 18 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 19 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 20 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 21 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 22 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 23 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 24 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 25 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 26 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 27 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 28 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 29 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 30 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 31 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 33 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 34 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 35 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 36 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 37 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 39 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 40 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 41 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 42 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 43 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 44 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 45 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 46 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 47 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 48 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 49 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 50 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 51 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 52 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 53 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 54 betragt weniger als 10
Die Zeitreihen-Datei
"D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/zeitreihe.dmna" wird
verwendet.

Es wird die Anemometerhdhe ha=14.2 m verwendet.

00N O wn
s 3 3 3 3

I 3 33I3ZI3I3I3Z3I3I3I=3I3I33I33I3I3I33I3I3I3I3I3I3I3I33I3I3I3I33Z33ZI=338333383-83"-"
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Die Angabe "az Diepholz2009.akterm"” wird ignoriert.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Priifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme SERIES 30ea9140

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fir "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor-j00z01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor-j00sel"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor-j00z02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor-j00se2"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor-j00z03"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor-j00se3"
ausgeschrieben.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 050"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 050-3j00z01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 050-7j00s01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 050-7j00z02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 050-7j00s02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 050-7j00z03"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 050-7j00s03"
ausgeschrieben.

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 075"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 075-j00z01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 075-3j00s01"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 075-7j00z02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 075-7j00s02"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 075-7j00z03"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 075-7j00s03"
ausgeschrieben.
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TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 100"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 100-j00z01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 100-j00s0e1"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 100-7j00z02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 100-7j00s02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 100-7j00z03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 100-7j00s03"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_ 150"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 150-j00z01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 150-j00s01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg0008/odor 150-3j00z02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 150-7j00s02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 150-3j00z03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/VBTierhohnbKreiling/erg@008/odor 150-7j00s03"
ausgeschrieben.
TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 2.6.11-WI-X.

DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhaufigkeit

Tnn: Hoéchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Hochstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdufigkeit bei z=1.5m

ODOR Joo : 100.0 % (+/- ©.0 ) bei x= 789 m, y= -118 m (1: 11, 26)
ODOR_050 Jee : 97.5 % (+/- ©.0 ) bei x= 1599 m, y= -128 m (2: 38, 25)
ODOR_075 J00 : 100.0 % (+/- ©.0 ) bei x= 789 m, y= -118 m (1: 11, 26)
ODOR_100 100 : 43.4 % (+/- ©.2 ) bei x= -21m, y= -108 m (3: 11, 25)
ODOR 150 Joo : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= 59 m, y= -28 m (3: 12, 26)
ODOR_MOD 100 : 100.0 % (+/- ? ) bei x= -21m, y= -28 m (3: 11, 26)
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2021-06-30 17:04:31 AUSTAL2000 beendet.
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Anhang VI: Rechenlaufprotokoll der Geruchsimmissionsprognose zur Ermittlung
der relevanten Gesamt-Geruchsbelastung im Bereich des Wohnhauses
auf der Nachbarhofstelle "Budke"

2021-07-01 10:46:24 AUSTAL2000 gestartet

Ausbreitungsmodell AUSTAL2000, Version 2.6.11-WI-x
Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Rofflau, 2002-2014
Copyright (c) Ing.-Biiro Janicke, Uberlingen, 1989-2014

Arbeitsverzeichnis: D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008

Erstellungsdatum des Programms: 2014-09-10 09:06:28
Das Programm lauft auf dem Rechner "LWK-OL-AUSTAL®O5".

============================= Beginn der Eingabe ============================
> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> settingspath "C:\Program Files (x86)\Lakes\AUSTAL
View\Models\austal2000.settings"

> ti "Reinke" 'Projekt-Titel

> gx 3429320 'x-Koordinate des Bezugspunktes

> gy 5826500 'y-Koordinate des Bezugspunktes

> z0 0.50 'Rauigkeitslange

>qgs 1 "Qualitatsstufe

> az Diepholz2009.akterm

> Xa 403.00 'x-Koordinate des Anemometers

> ya 496.00 'y-Koordinate des Anemometers

> dd 3 6 12 24 48

'ZellengroRe (m)

> X0 868 802 670 406 -122

'x-Koordinate der 1l.u. Ecke des Gitters

> nx 44 44 44 44 44 'Anzahl

Gitterzellen in X-Richtung

> yo -349 -403 -511 -727 -1159

'y-Koordinate der 1l.u. Ecke des Gitters

> ny 36 36 36 36 36 'Anzahl

Gitterzellen in Y-Richtung

> xq 801.30 811.74 824.92 837.85 848.65 818.96

826.68 840.56 852.02 862.51 833.11 842.85 851.04
860.87 868.08 10.15 17.81 26.34 35.42 48.57

61.01 71.33 41.83 29.41 39.35 49.29

57.11 63.50 72.02 78.76 88.70 -57.01 -81.28

-6.33 -14.57 -59.81 -96.63 -79.00 -63.34 28.51
-90.85 -72.16 -70.46 1637.85 1643.56 1639.50
1644.46 1642.51 1646.87 1644.91 1648.22 1595.96 1661.30
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1619.09

> yq -113.86

-134.20
-136.21
-31.38
-8.42
-60.81
-83.15
-18.74
-75.23
> hq 0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
> aq 0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
30.00
62.07

12.00
> bq 0.00

0.00
0.00

30.00

135.19

12.00
7.00

6.00
8.00

8.00
1.00
7.00
3.00
> wq 0.00
0.00
.00
0.00
.00
260.19

939.00

-105.37

-124.18
-129.65
-31.29
-7.36
-85.13
-83.62
-19.64
-96.72
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
9.00
0.00
30.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
30.00
10.88
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
30.00
9.60
0.00
0.00
7.00

6.00
8.00

8.00
8.00
7.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
257.25

923.00
-97.83
-115.89
-33.78
-29.75
-7.36
-120.83
-68.60
-11.22
-329.77
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
30.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
18.00
10.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
18.00
10.00
0.00
0.00
7.00
6.00
8.00
8.00
8.00
4.00
8.00
7.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
355.00

austal2o000

889.00

-88.98

-108.02
-33.49
-30.79
-7.00
-90.81
-84.94
-13.03
-328.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
23.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
37.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
37.00
0.00
0.00
0.00
7.00
6.00
8.00
8.00
8.00
5.00
7.00
7.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
358.58
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891.00

-80.11

-156.92
-33.19
-7.71
-7.00
-216.20
-26.11
-4.76
-296.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
18.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
7.00
6.00
8.00
8.00
8.00
0.00
7.00
7.00
6.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

-139.87

-150.30
-31.80
-8.07
-58.84
-93.00
-27.31
-5.51
-305.00
0.00
0.00
0.00
0.00
10.00
0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
19.00
0.00
30.11

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
19.00
0.00
13.87

6.00
6.00
8.00
8.00
0.00
4.00
7.00
6.00

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
266.71

-143.75

-7.36

-94.56

-96.09

0.00

0.00

0.00
0.00

0.00

0.00

0.00

45.00
5.00

12.00

0.00

0.00

40.00
5.00

0.20

6.00

8.00

8.00
3.00

2.00

0.00

0.00

-8.00
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297.76 267.76 266.52 267.49 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 272.69
273.42 268.71 0.00 0.00 0.00 0.00
> vq 9.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 16.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 16.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 13.60 14.80 13.20 0.00
> dq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.30 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 1.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.40 0.35 0.40 0.00
> qq 9.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.161 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.300 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
0.000 0.000 0.000 0.000 0.000
> sq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
> 1q ©.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000 0.0000
> rq 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
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0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
> tq 9.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
> odor_050 0 0 0 0 0 0
0 0 %) 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
%) 0 %) %) 0 0
0 0 0 0 0 0 0
%) 0 0 %) 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 576 75
0 0 0 0 0
> odor_075 1302 1302 1302 1302 1302 1176
1176 1176 1176 1176 840 840 840
840 840 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 630 630 630
630 630 630 630 630 0 0
141 0 0 0 0
> odor_100 © 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 1388.8889 ?
0.6 ? 0.6 0.84 7222 20 ?
138.88889 0.2 0.2 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 ? ? ? ?
> odor_150 © %] %] 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 450 450 450 450 450
450 450 450 210 210 210
210 210 210 210 300 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0
> xb 927.50 893.50
> yb -340.00 -308.50

austal2o000
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> ab 23.00 17.00
> bb 20.00 19.00
> cb 25.00 19.00
> wb 33.67 31.89
> LIBPATH "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/1lib"

oo =—=—=—=—===== Ende der‘ Eingabe oo =—=—=—=—=—=—====

Existierende Windfeldbibliothek wird verwendet.
Anzahl CPUs: 8

Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hq der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle
Die Hohe hqg der Quelle

betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdagt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10
betrdgt weniger als 10
betragt weniger als 10

oNOOUVThA~ WNER
S 333333 3 3

(o]
I 3 3I3I3ZI3I3I=3I3I3I3I3I3I3333I3333I333I33I333333383383-8"°-

ARPRAPAPDPPWWWWWWWWNNNNNNNNNNRREPRRPRREPRRRER
VR WNRPOUOUNOCUVDPDRWROUOUOMNOUDNWNROUOUONOCTUDNWNR®
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Die Hohe hq der Quelle 46 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 47 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 48 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 49 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 50 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 51 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 52 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 53 betragt weniger als 10
Die Hohe hqg der Quelle 54 betragt weniger als 10
Die Hohe hq der Quelle 58 betragt weniger als 10
Die maximale Gebdaudehohe betragt 25.0 m.

>>> Die Hohe der Quelle 57 liegt unter dem 1.2-fachen der H6he von Gebdude 1.
>>> Dazu noch 2 weitere Falle.

S 333333838383

Festlegung des Vertikalrasters:
0.0 3.0 6.0 9.6 12.06 15.0 18.0 21.0 24.0 27.0
30.0 33.0 36.0 39.0 42.0 45.0 48.0 51.0 55.0 65.0
100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0
1200.0 1500.0

Festlegung des Rechennetzes:

dd 3 6 12 24 48
X0 868 802 670 406 -122
nx 44 44 44 44 44
yo -349 -403 -511 -727 -1159
ny 36 36 36 36 36
nz 17 31 31 31 31

Die Zeitreihen-Datei
"D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergo008/zeitreihe.dmna" wird
verwendet.

Es wird die Anemometerhdhe ha=14.2 m verwendet.

Die Angabe "az Diepholz2009.akterm" wird ignoriert.

Prifsumme AUSTAL 524c519f
Prifsumme TALDIA 6a50af80
Priifsumme VDISP 3d55c8b9
Prifsumme SETTINGS fdd2774f
Prifsumme SERIES ff665bb5

Bibliotheksfelder "zusatzliches K" werden verwendet (Netze 1,2).
Bibliotheksfelder "zusdtzliche Sigmas" werden verwendet (Netze 1,2).

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fur "odor"

TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-j00zol"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-joosol"
ausgeschrieben.

TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-j00z02"
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ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-j00so2"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergo008/odor-j00ze3"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-jo0se3"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-jo0ze4"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-jo0se4"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergo008/odor-j00ze5"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/ergb008/odor-jo0ses5"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_050"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00z01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00s01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00z02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00s02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00z03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00s03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00z04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00s04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00z05"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_050-j00s05"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_075"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00z01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00s01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00z02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00s02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00z03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00s03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00z04"
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ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00s04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00z05"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_075-j00s05"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_100"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 9)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-3j00z01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00z02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00z03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00z04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-3j00z05"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_100-j00s05"
ausgeschrieben.
TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung fiir "odor_150"
TMT: 365 Tagesmittel (davon ungiiltig: 0)
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-3j00z01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-3j00s01"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-3j00z02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-7j00s02"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-j00z03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-j00s03"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-j00z04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-j00s04"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-3j00z05"
ausgeschrieben.
TMT: Datei "D:/AUSTAL/2021/Kreiling/gesamtbelastungneu/erg0008/odor_150-3j00s05"
ausgeschrieben.
TMT: Dateien erstellt von AUSTAL2000 _2.6.11-WI-x.
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DEP: Jahresmittel der Deposition

Joo: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhdufigkeit

Tnn: Hochstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen
Snn: Héchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Uberschreitungen

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m.
Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher
moglicherweise nicht relevant fiir eine Beurteilung!

Maximalwert der Geruchsstundenhdaufigkeit bei z=1.5m

ODOR J00 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= 796 m, y= -121 m (3: 11, 33)
ODOR_050 J00 : 66.8 % (+/- ©.1 ) bei x= 1582 m, y= -127 m (5: 36, 22)
ODOR_075 700 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= 796 m, y= -121 m (3: 11, 33)
ODOR_100 J00 : 48.8 % (+/- ©.2 ) bei x= -2m, y= -127 m (5: 3, 22)
ODOR_150 700 : 100.0 % (+/- 0.0 ) bei x= 46 m, y= -31m (5: 4, 24)
ODOR_MOD J0@ : 100.0 % (+/- ? ) bei x= -2m, y= -31m (5: 3, 24)

2021-07-01 13:07:38 AUSTAL2000 beendet.
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